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Sa, So, Feiertag: 09:00-21:00 Uhr
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Allgemeine Zahnheilkunde & Oralchirurgie
Dr. Michael Nuding
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Tierarztpraxis Dr. Agr. Dr. med. vet. Hans J. Rapp 
Zeppelinstr. 34, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 700876

Kirchen 

 
Liebe Leserinnen und Leser,
„Oh Heiliger St. Florian, verschon mein Haus, 
zünd’s andere an“, lautet ein bekannter, aber 
zweifelhafter Spruch. Wird doch dem Heiligen 
Florian, dem Schutzpatron der Feuerwehrleu-
te und gegen Feuersgefahr aktive Brandstif-
tung unterstellt. Tatsächlich besagt der Spruch 
„Wenn es schon sein muss, dann nicht vor mei-
ner Tür“! Heute bezeichnet man das als Nimby. 
Das ist ein Kurzwort aus den Anfangsbuchsta-
ben von „Not in my backyard“, was übersetzt 
bedeutet: „Nicht in meinem Hinterhof“. „Nimby“ 
kommt immer dann zum Tragen, wenn wir ge-
nau wissen, dass wir etwas brauchen, es aber 
nicht vor der eigenen Haustür haben wollen.    
Vor anderer Leute Haustür hingegen wäre es 
akzeptabel. 
   Eine Mülldeponie brauchen wir, aber nicht vor 
unserer Haustür – ein Gewerbegebiet sorgt für 
kurze Wege zur Arbeit, aber bitte nicht vor mei-
ner Haustür. Kraftwerke, Solaranlagen, Wind-
energieanlagen, Straßen und so weiter und so 
weiter. Klar ist, dass „Nimby“ immer die eigene 
Person in den Mittelpunkt stellt und kein All-
gemeinwohl kennt. Wenn nun jeder so denkt, 
dann können Anlagen, die wir alle brauchen, 
nirgends errichtet werden. Ob Spielplatz oder 
Schule, Neubaugebiet oder Windrad, Klinik 
oder Einkaufszentrum: „Nimby“ hilft uns nicht 
weiter. Wir alle müssen einen Teil von Ein-
schränkungen tragen. Wir leben in einer Ge-
meinschaft und sind darauf angewiesen, dass 
jeder nach seiner Leistungsfähigkeit Lasten 
übernimmt. Sei es finanzieller oder anderer 
Art. Warum diese Zeilen? Als kleiner Impuls 
zum Artikel über die Freileitung und den Netz-
kuppler (s.5).
Ihr  Thomas Schneider, Erster Bürgermeister

Zahnärztlicher Notdienst
Angegliederte Orte: Abenberg, Allersberg, Büchenbach, 
Eckersmühlen, Georgensgmünd, Greding, Heideck, 
Hilpoltstein, Röttenbach, Spalt, Thalmässing.
Sie finden die Termine unter www.zahnnotdienst.de.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Erreichbar in der praxisfreien Zeit unter 116 117. 

Apotheken Notdienst
Aktuelle Informationen über die diensthabenden 
Apotheken finden Sie auf der Internetseite der 
Bayerischen Apothekenkammer unter www.blak.de.

Vereine & Sonstiges



3

Aus Rathaus und Gemeinde

Gemeinde Röttenbach
Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag    
Montag
Donnerstag
Rathausplatz 1 – 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 6910-0  Fax: 09172 6910-30
info@roettenbach.de - www.roettenbach.de

Der Rathaus-Wegweiser

Leitung
Thomas Schneider, 1. Bürgermeister, 
Tel.: 09172 6910-16

Assistenz Bürgermeister, Projektarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit, Vorzimmer
Kathleen Paul // kathleen.paul@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister, vhs, Vorzimmer
Christine Mühling //christine.muehling@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Geschäftsleitung, Bauamt, Breitband, EDV, Wahlen
Christian Lutz // christian.lutz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-18

Stellvertretende Geschäftsleitung, Öffentliche 
Sicherheit und  Ordnung, Standesamt
Lisa Schlosser // lisa.schlosser@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-10

Personalamt
Anika Demel // anika.demel@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-14

Geschäftsführung KaDe GmbH, Liegenschaften, 
Veranstaltungen
Michaela Padua // michaela.padua@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-12

Bürgerbüro
Wolfgang Kolb // wolfgang.kolb@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-13
Heike Augsdörfer // heike.augsdoerfer@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-15

Zweckverband 
Martin Riedl // martin.riedl@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-69

Kämmerei, Förderwesen
Oliver Kränzlein // oliver.kraenzlein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-27

Kasse, Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer
Stephan Zottmann // stephan.zottmann@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-17 

Familienzentrum
Karina Milles // karina.milles@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-22

Versicherungs- und Feuerwehrwesen
Brigitte Rau // brigitte.rau@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-33

Bauhofleitung
Benedikt Seitz // benedikt.seitz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-40

Grund- und offene Ganztagsschule
Röttenbach-Mühlstetten, Frankenstraße 6, 91187 Rötten-
bach, Tel.: 09172 2023 (Grundschule)
Tel.: 09172 6670920 (Ganztagsschule)
www.gs-roettenbach-muehlstetten.de

Gemeindebücherei und vhs Außenstelle
Frankenstraße 6 (Schule); 
Agnieszka Lippa // Tel.: 09172 4398977; 
buecherei@roettenbach.de
Christine Mühling // Tel. 0170 5465065 vhs
christine.muehling@roettenbach.de
Dienstag: 16:00 - 19:00 Uhr, Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:30 - 18:00 Uhr, Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr

HAUS für KINDER
Am Kindergarten 7, 91187 Röttenbach, Tel.: 09172 663363
Montag-Donnerst. 07-16.30 Uhr Freitag: 07 bis 14 Uhr
www.haus-fuer-kinder.com

Kath. Kindergarten St.Martin Mühlstetten
Föhrenweg 4, 91187 Röttenbach-Mühlstetten
Tel.: 09172 2782
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag: 7:00 Uhr bis 14:30 Uhr
www.kindergarten-muehlstetten.de

Dorfladen
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach Tel.: 09172 7004589
Mo, Di, Do, Fr: 07:30 – 18:00 Uhr; Mi: 07:30 – 13:00 Uhr 
Sa: 07:00 – 12:00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr
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Aus Rathaus und Gemeinde

Das dominierende Thema in den letzten Wochen waren 
die Neuigkeiten zu dem geplanten Netzkuppler und den 
Freileitungen von Tennet. 
   Sicherlich haben Sie schon gehört, dass immer wie-
der Solaranlagen und Windräder abgeschaltet werden 
müssen. Als Grund wird angeführt, dass der Strom nicht 
abtransportiert werden kann, weil der Leitungsausbau 
stockt. Oft wird dafür die N-Ergie verantwortlich ge-
macht. Tatsächlich ist es etwas komplizierter. Wir haben 
verschiedene Netze in unserer Gemeinde. Da ist die 380 
KV Leitung beim Autohof (s. Abb.), die gehört Tennet und 
kann mit einer Autobahn vergleichen werden. Dann gibt 
es die 110 KV Leitung bei der Schule, die gehört N-Ergie 
und könnte mit einer Staatsstraße verglichen werden. 
Manchmal stehen noch kleinere Masten in der Land-
schaft und verbinden Trafohäuschen, diese Leitungen 
gehören ebenfalls der N-Ergie. Sie führen 20 KV und sind 
wie eine Kreisstraße. Und von den Trafohäuschen gehen 
unterirdische Leitungen mit 400 Volt in die Häuser, das 
wäre dann die Gemeindestraße.

Früher gab es eine klare Struktur. Wir bekamen unseren 
Strom vom AKW Gundremmingen, aus Nürnberg und 
von kleinen lokalen Erzeugern. Aber es war wie eine Ein-
bahnstraße. Heute holen wir nicht nur Strom aus dem 
Netz, sondern speisen auch wieder Strom ein. Wir haben 
bis zur 110 KV Leitung der N-Ergie eine funktionierende 
Verbindung. Aber dann hapert es. Denn was passiert mit 
dem Strom im N-Ergie Netz, wenn dieses voll ist? Es fehlt 
die Auffahrt von der Staatsstraße zur Autobahn und da-
mit kommt es zu einem massiven Stau. Um das zu ver-
hindern, braucht es mehr 380 KV Leitungen und „Auto-
bahnauffahrten“ an mehreren Orten. Klar ist, dass so 
eine Auffahrt immer dort gebaut wird, wo Autobahn und 
Staatsstraße nahe beieinander sind. Im „Stromverkehr“ 
ist das in unserer Region der Bereich Georgensgmünd 
und Röttenbach und noch ein kleiner Teil von Spalt. Des-
halb ist unsere Gemeinde in die engere Auswahl für den 
Standort eines Netzkupplers, also der Verbindung zwi-
schen 110 KV-N-Ergie Netz und 380 KV Tennet-Netz ge-
raten. Und da lohnt es sich, sich mit dem Netzkuppler ge-
nauer auseinander zu setzen. 
   Auf ca. 300.000 m2 sollen Transformatoren aufgestellt 
werden. Das ist fast soviel, wie unsere Gewerbegebiete 
zusammen an Fläche haben. Diese Netzkuppler sind laut, 
hässlich und verschandeln die Landschaft. Auf der ande-
ren Seite werden sie benötigt. Wie wollen wir damit um-
gehen. Ein „Nein, bei uns nicht“ wird nicht helfen, denn 
die technischen und rechtlichen Voraussetzungen sind 
bei uns gegeben. Und mit der gleichen Begründung würde 
sich jeder Standort in einer anderen Gemeinde wehren. 
Im Editorial habe ich bereits den „nimby“ abgearbeitet. Auf 
der anderen Seite bedeutet das nicht, dass wir einfach zu-
sehen müssen und uns das Teil direkt vor die Nase setzen 
lassen. 30 Hektar bedeutet, dass die gesamte Eigenfläche 
eines großen Bauernhofs verschlungen werden würde. 

Die Flächen, die Tennet momentan prüft, werden zu 100 
% landwirtschaftlich genutzt. Egal ob das Umspannwerk 
in Unterbreitenlohe oder in Mühlstetten gebaut werden 
würde. Jeweils ein Betrieb wäre existentiell gefährdet, 
weil ein großer Teil der eigenen Flächen wegfallen würde. 
Mit der gezahlten Entschädigung können die Landwirte 
ihre Tiere nicht füttern und Tauschflächen stehen nicht 
zur Verfügung. Daher können wir beide derzeit geprüften 
Standorte nur kategorisch ablehnen. Die Gemeinde hat-
te bereits im Vorfeld als Standort ein großes Sandabbau-
gebiet ins Gespräch gebracht. Diese Fläche wurde von 
Tennet verworfen. Nun gilt es dafür Sorge zu tragen, dass 
alternative Standorte gefunden werden. Standorte, die 
weniger landwirtschaftliche Flächen verbrauchen und 
nicht so nahe an der Wohnbebauung sind. Denn zu einem 
Netzkuppler müssen ja die bestehenden und zukünftigen 
Leitungen geführt werden. Aus allen Himmelsrichtungen 
würden massive Schneisen mit Hochspannungsmasten 
auf den Standort zugeführt. Damit ist das Thema Netz-
kuppler nicht nur ein Thema für wenige Landwirte oder 
für Unterbreitenlohe oder Mühlstetten. Jedes Dorf in un-
serer Gemeinde wäre betroffen. 
   Das generelle Ablehnen eines Projektes, das die Gesell-
schaft braucht, macht wenig Sinn. Aber wenn so ein gi-
gantisches Bauwerk kommt, dann muss es so errichtet 
werden, dass die Menschen in unserer Gemeinde auch 
noch vernünftig leben können. Für große Teile unserer 
Bevölkerung sehe ich das bei den von Tennet favorisier-
ten Standorten nicht gegeben. 

Wie geht es weiter? Der Gemeinderat ist sensibilisiert und 
wird sich im Vorfeld mit den technischen und rechtlichen 
Möglichkeiten befassen. Sobald verlässliche Informatio-
nen vorhanden sind, werden wir zu einer Versammlung 
einladen und die Strategie besprechen, wie wir unsere 
Ziele erreichen können. Wir stehen derzeit in einem Vor-
erkundungsverfahren. Daher müssen wir nichts übers 
Knie brechen. Gut gemeinter Aktionismus hilft uns 
nichts, er schadet nur. Fakten sammeln und Verbündete 
suchen, sind die ersten Schritte. Wir wollen ja keine Show 
veranstalten, sondern unsere Ziele erreichen, zumal auch 
die bestehende 380 KV Leitung einen weitgehend parallel 
laufenden Zwilling bekommen soll, der uns weiter ein-
schränkt. Mit Georgensgmünd und Spalt stehen wir in 
engem Austausch und werden gemeinsam mit diesen 
Gemeinden für eine verträgliche Lösung kämpfen. Es 
steht schon einiges auf dem Spiel. Daher braucht es Zu-
sammenhalt und Solidarität. 
   Ich bitte auf jeden Fall alle Grundstückseigentümer, die 
von Tennet angefragt werden, genau zu überlegen, ob es 
sinnvoll ist zu verkaufen. Klar zu kommunizieren „Ich 
verkaufe nicht“, wäre schon eine große Hilfe!

Thomas Schneider, 
1. Bürgermeister

Freileitung und Netzkuppler
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September 2025
Amtliche Bekanntmachungen

Kontaktdaten bei Störungen 
Störungsdienst Wasser u. Abwasser: 09172/8480 
Störungsdienst Strom, N-Ergie: 01802/713 538 
Störungsdienst Gas, N-Ergie: 01802/713 600

Sitzungstermine 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich 
am Montag, dem 22.09.2025, um 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses (Rathausplatz 1) statt.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Bürgerbriefes erscheint am 
01.10.2025. Redaktionsschluss ist der 15.09.2025

Restmüll/Biomüll 
Dienstag 09.09.2025, Dienstag 23.09.2025, 
 
Altpapier/Gelber Sack 
für den Ort Röttenbach einschließlich Schlesierstraße 
und Baugebiet Am Obstgarten: Donnerstag 11.09.2025
für die Ortsteile Mühlstetten, Niedermauk, Ober- und 
Unterbreitenlohe: Dienstag 16.09.2025 

Problemabfälle / Umweltmobil
Beispielsweise: Chemikalien, Energiesparlampen, Gerä-
tebatterien/Akkus, Halogenlampen, Insektizide/Pestizi-
de, Nagellack usw. Kostenlose Abgabe am Umweltmobil 
oder an einem der vier Recyclinghöfe (Pyras, Georgens-
gmünd, Wendelstein, Büchenbach)

Gartencontainer: steht seit Februar  wieder zur Verfügung.

Rat in Rentenfragen: Ralf Krawatzek ist ehrenamtlicher 
Versichertenberater für die Deutsche Rentenversicherung 
Bund und in Röttenbach ein wichtiger Ansprechpartner 
für alle Fragen rund um die Rentenversicherung. Als 
„Helfer in der Nachbarschaft“ kümmert er sich um die 
Anliegen der Versicherten, nimmt Anträge auf und lässt 
beim Rentenversicherungsträger den gegenwärtigen 
Rentenanspruch berechnen. Ralf Krawatzek, Renten-
beratung; Termine Rentenberatung, Kein Termin im Juli, 
Nächster Termin: 08.09.2025   Tel. 0152 / 57635229

Eheschließungen 
25.07.2025 Susanne Hermann und Markus Hefele
09.08.2025 Stefanie Scheuerlein und Christian Albrecht

Fundsachen:  
Armkettchen, Bobbycar, Brille und
Runge von einem Rückewagen – 
kann im Bauhof abgeholt werden. 

Einwohnerzahl 
zum 15.08.2025: 3.413

Seniorenbeirat

Personalausweise und Reisepässe

Seit dem 1. Mai 2025 gelten neue gesetzliche Regelungen 
für biometrische Lichtbilder. Danach dürfen biometrische 
Passfotos für Ausweisdokumente nur noch direkt in den 
Behörden (Gebühr 6,00 €) oder in zertifizierten Fotostudios 
oder teilnehmenden Drogeriemärkten (beispielsweise 
„dm“) digital erstellt und auf einem gesicherten elektroni-
schen Weg (Cloud) an die Behörde übermittelt werden. Sie 
erhalten dort einen QR-Code, den Sie bei der Beantragung 
eines neuen Ausweisdokuments im Bürgerbüro vorlegen. 
Die bis 31. Juli 2025 gültige Ausnahmeregelung, wonach 
vorübergehend auch noch ausgedruckte Lichtbilder ak-
zeptiert werden können, wurde nicht verlängert. 
   Papierbasierte Lichtbilder dürfen von uns für die Doku-
mentenbeantragung nicht mehr akzeptiert werden! Diese 
Änderung erfolgt im Rahmen des Gesetzes zur Stärkung 
der Sicherheit im Pass, im Ausweis und im ausländer-
rechtlichen Dokumentenwesen. Ziel ist es, die Manipula-
tion von hoheitlichen Dokumenten (insbesondere durch 
sogenannten Morphing-Techniken) zu verhindern und 
die Sicherheit Ihrer Ausweisdokumente weiter zu erhö-
hen. Die hohen Sicherheitsstandards deutscher Ausweis-
dokumente ermöglichen beispielsweise eine Einreise 
ohne Visum in 170 Länder weltweit.
   Bitte beachten Sie diese Neuregelung bei Ihrer nächsten 
Pass‐ und Personalausweisbeantragung. 
   Für die Beantragung eines Führerscheins wird weiter-
hin ein Lichtbild in gedruckter Form benötigt.

Hinweis: Das Terminal im Bürgerbüro ist aktuell noch 
nicht für die Erstellung von digitalen Lichtbildern für 
Kleinkinder (bis ca. 8 Jahre) geeignet. Bitte wenden Sie 
sich in diesen Fällen direkt an ein zertifiziertes Fotostu-
dio (https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/)
Für Rückfragen steht Ihnen das Bürgerbüro gerne persön-
lich oder telefonisch (Tel.: 09172 6910-13, -15) zur Verfügung.

Die Sprechstunde des 
Seniorenbeirates der Gemeinde 

Röttenbach
findet am letzten Donnerstag 
des Monats, am 25.09.2025 

von 10.00 bis 11.00 Uhr 

im Rathaus (kleiner Besprechungsraum, 
EG, neben dem Eingang, barrierefrei, 

ohne Voranmeldung) statt. 

Herzliche Einladung an alle!

Mitteilungen aus dem
Einwohner-Meldeamt
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Die Titelstory

Das Maigler Kellerfest

Das Niedermauker Kellerfest blickt  auf eine 
bewegte Geschichte zurück
Das 5. „Maigler Kellerfest“ anlässlich des Jubiläumsjah-
res „50 Jahre Röttenbach“
   Der Niedermauker Felsenkeller am Maukbach wurde 
vermutlich im 16. Jahrhundert  von der ortsansässigen 
Wirtsfamilie des Michael Bayer („Würth“) zugänglich ge-
macht, um dort deren Biervorräte zu kühlen. Sie ist am 
Ort seit 1616 bezeugt.  Die Jahreszahl „1626“ über dem 
Eingang zum Keller lässt vermuten, dass er vom Wirt in 
diesem Jahr erstmals genutzt werden konnte. Das Eis 
für die Kühlung der Bierfässer hat man aus dem benach-
barten Mühlweiher gebrochen, der von der Ölmühle und 
der Marmorschleiferei genutzt wurde. Noch bis weit ins 
20. Jahrhundert hinein sorgte er auch für Unterhaltung: 
Auf dem idyllisch gelegenen Weiher befanden sich, so die 
Lokalgeschichte, „zwei Inseln mit Blumen, einem Garten-
häuschen und einer Naturbühne“. Über dem Weiher hatte 
man eine kleine Seilbahn für Kahnfahrten vom Ufer zu 
den Inseln und zurück eingerichtet (s. Abb.), was nicht nur 
von den Niedermaukern gerne genutzt wurde. 

 
Karl Leikam bei der Restaurierung des Maigler Bierkellers 1998
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Die Titelstory

Ende der 90er Jahre sagten sich die Niedermauker Han-
nelore und Walter Leikam, man müsste etwas für den 
Erhalt des ca. 10 Meter tiefen Kellers unternehmen, der 
im Zweiten Weltkrieg der Bevölkerung als Schutzkeller 
diente, dann jedoch 1945 durch die Luftangriffe der Alli-
ierten schwer getroffen wurde und drohte, einzustürzen. 
Gemeinsam mit Walter Vogel ergriffen sie die Initiative 
und restaurierten 1998 den Keller aufwendig. Um ihn ab-
zuschließen, fertigte Schmied Walter Vogel ein  schmie-
deeisernes Tor. Nach dem Abschluss der Arbeiten war 
aller Anlass dafür gegeben, die Restaurierung des Kel-
lers mit einer Feier zu würdigen. So kam es dann am 
8. August 1998 zum Ersten Maigler Kellerfest, mit viel 
Musik, Stimmung & guter Laune.  Dazu eingeladen hat-
te die Ortsgruppe Niedermauk des Fördervereins der Ge-
meinde Röttenbach (FöVeG).
   
Auch bei diesem, dem 5. Maigler Kellerfest 2025, hat sich 
der Förderverein tatkräftig um die Ausrichtung des Kel-
lerfestes gekümmert, unterstützt vom „Grillmeister“ und 
Ersten Bürgermeister Thomas Schneider sowie zahlrei-
chen Mitgliedern des Gemeinderats, die für die Bewir-
tung der Gäste sorgten (s. Titelfoto des Bürgerbriefs). Wer 
noch im Besitz der D-Mark war, konnte die Preise auch 
in dieser Währung bezahlen. Für die Kinder hatte man 
eine große Hüpfburg errichtet, und der Keller selbst wur-
de mit Lampen ausgeleuchtet, damit auch das Publikum 
einen Blick hineinwerfen konnte. Die besagte Jahreszahl 
„1626“ über dem Eingang zum Felsenkeller bedeutet wohl 
für Niedermauk, dass im kommenden Jahr das Jubiläum 
„400 Jahre Maigler Keller“ groß gefeiert werden wird.  

Bericht und Fotos: Johann Schrenk

 

Das 3. Kellerfest im Jahr 2007
Aus dem Protokoll der Jahreshauptversammlung des 

Fördervereins vom 8. März 2007  ist zu erfahren:
„Am 11. August richtet der Förderverein das Kellerfest 

in Niedermauk aus. An Kuliarischem werden 
geboten: Makrelen, Steaks und Bratwürste vom 

Grill, frisch gebackenes Brot mit Butter und/oder 
Schnittlauch, Salate, diverse Getränke, Kaffee und 
Kuchen. Um das Speisen- und Getränkeangebot 
gewährleisten zu können, wird festgelegt: Herr 

Schneider organisiert  Rother Kellerbier, Herr und 
Frau Leikam backen frisches Brot, die Niedermauker 

organisieren Salate, insbesondere ausreichend 
Kartoffelsalat, und Kuchen. Herr Vogel besorgt Fisch 
und über Herbert Schöll organisiert Bürgermeister 
Schneider eine leistungsfähige Kaffeemaschine.“

Herr und Frau Leikam beim Brotbacken am Ofen des 
Fördervereins in Oberbreitenlohe

„Außerdem“, so der Förderverein in seinem 
Beschluss, „sind 14 kg Steakfleisch, 12 kg Bratwürste 

und 150-200 Semmeln zu beschaffen“.
Der Toilettenwagen des HGV stand gegen eine 
Gebühr von 50 Euro zur Verfügung, und für die 

musikalische Unterhaltung sorgte die Diskjockeys 
Franz Pappenheimer und Markus Horndasch.



9

Aus Rathaus und Gemeinde

 

Gehwegparker aufgepasst!

Parken auf dem Gehweg: ein Ärgernis für alle Fußgän-
ger, eine Zumutung besonders für diejenigen, die ohne-
hin in ihrer Mobilität eingeschränkt sind und ein Übel 
für alle Familien, die mit einem Kinderwagen unterwegs 
sind. Aber leider Alltag – auch in Röttenbach.
Abgestellte bzw. geparkte Autos auf dem Gehweg stellen 
eine Ordnungswidrigkeit dar und mit der Einführung des 
neuen Bußgeldkatalogs wird das auch richtig teuer und 
kann sogar zu Punkten in Flensburg führen. Statt wie bis-
her 10 bis 30 Euro werden jetzt 55 Euro fällig. Wer länger 
als eine Stunde dort stehenbleibt oder mit seinem par-
kenden Fahrzeug andere behindert, zahlt 70 bis 80 Euro 
und kassiert einen Punkt in Flensburg. Wer andere mit 
seinem Parken gefährdet, zahlt 80 bis 100 Euro und be-
kommt einen Punkt. Durch die angehobenen Bußgelder 
wird deutlich – auf dem Gehweg parken ist kein Kava-
liersdelikt. Das Parken auf dem Gehweg ist gemäß der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) verboten. Verstöße wer-
den fotografisch dokumentiert und zur Anzeige gebracht. 
   Dieser Artikel dient zur Information aller Bürgerinnen 
und Bürger, soll aber auch eine Art Appell darstellen. Röt-
tenbach ist eine familienfreundliche Gemeinde. Machen Sie 
den Schulweg unserer Kinder wieder sicherer, in dem die 
Gehwege freigehalten werden und Schulkinder nicht auf die 
Straße ausweichen müssen. Machen Sie das Spazierenge-
hen für Familien angenehmer und helfen Sie Menschen mit 
Handicap gut durch unsere Gemeinde zu kommen. 

       Kartoffelmarkt am 5. Oktober

Was für eine tolle Knolle!
Regional, bodenständig, genussvoll: Diese drei Adjektive 
sind untrennbar mit dem Landkreis-Kartoffelmarkt ver-
bunden – wie noch mehr, was sich bei der 24. Auflage 
zeigen wird. Geben Sie´s zu: Es vergeht nahezu kein Tag, 
an dem Sie nicht eine Kartoffel in die Hand nehmen oder 
über sie als Beilage sinnieren. Die – wohlgemerkt – als 
solche Deutschlands Nummer eins ist. Und damit einmal 
im Jahr zurecht auch Star im Landkreis ist – denn: wer 
kann schon von sich behaupten, Namensgeber eines ech-
ten Events zu sein?   
   Also auf am 5. Oktober nach Röttenbach, wo sich Ge-
nießer, Familien und alle, die die Vielfalt unserer Region 
schätzen, treffen.  Der 24. Kartoffelmarkt lädt am Ernte-
dank-Sonntag auf den Festplatz mit einem gewohnt run-
den Programm ein!
   Im Mittelpunkt natürlich: die Kartoffel. Ob als goldgel-
be „Baggers“, knusprige Pommes, herzhafter Auflauf oder 
„Kloß mit Soß‘“– die Kartoffel ist ein echter Alleskönner 
und hat als Grundnahrungsmittel ihren festen Platz 
in unserer Ernährung. An zahlreichen Ständen gibt es 
neben Schlemmereien zudem Informationen zu Sorten-
vielfalt, Anbau, Lagerung und Zubereitung – direkt von 
Landwirtinnen und Landwirten oder Herstellern aus der 
Region, die ihre Erzeugnisse mit Leidenschaft und Erfah-
rung präsentieren.
   Doch nicht nur die Knolle steht im Fokus: Der Markt bie-
tet eine große Auswahl an weiteren frischen, regionalen 
Produkten, direkt vom Erzeuger – darunter Gemüse, Käse, 
Wurstwaren, Wein, Spirituosen, Honig sowie Blumen und 
Pflanzen. Alle Anbieter sind Direktvermarkter, denen 
Qualität, Nachhaltigkeit und kurze Wege am Herzen lie-
gen. Auch für das Auge ist eine Menge geboten: Aussteller 
präsentieren Holzarbeiten, gestrickte Accessoires, liebe-
voll gestaltete Haus- und Gartendeko und mehr. Perfekt 
für alle, die Ihren Herbst noch heimeliger gestalten möch-
ten. Das Rahmenprogramm vereint Herz und Humor. Los 
geht es um 10.30 Uhr im Festzelt mit der offiziellen Er-
öffnung durch Landrat Ben Schwarz und Röttenbachs 
Bürgermeister Thomas Schneider. Musikalisch begleitet 
wird sie vom Musikverein Röttenbach, im Laufe des Tages 
ist auch für Kinder einiges geboten. Landratsamt Roth



Aus Rathaus und Gemeinde

10

Seniorenbeirat

   

 
FFrraauueenn  &&  MMääddeellss  

FLOHMARKT 
für jedes Alter ab ca. 14 Jahren 

WWaannnn??  
 

Freitag,  
10. Oktober  
von 18 - 21 Uhr 

 

WWoo??  
  

Rathaus  
91187 Röttenbach 
 
 

 
  

WWeeiitteerree  IInnffooss  uunntteerr::  www.umweltstammtisch-roettenbach.de 

mit SEKT BAR 

 

Umweltstammtisch
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Kinder stellten ihre Bilder im Rathaus aus

Schulkinder malten Bilder zum 50-jährigen Jubiläum 
der Gemeinde Röttenbach
Die beiden Künstlerinnen Helga Geuder und Verena 
Schmidpeter (im Bild oben 2. und 4. v.l.) haben Röttenba-
cher Schulkinder im Rahmen der Offenen Ganztagsschu-
le dazu animiert, gemeinsam Bilder zum 50-jährigen Ju-
biläum ihrer Gemeinde zu malen und sie dann auch in 
der Öffentlichkeit auszustellen. Bereits im April traf man 
sich einmal in der Woche, um gemeinsam die Bilderaus-
stellung vorzubereiten. Im Juli wurde nun die Ausstel-
lung im Rathaus eröffnet und die Bilder ausgestellt.

Zahlreiche Kinder mit ihren Geschwistern und Eltern 
haben sich zur Vernissage im Ergeschoss des Röttenba-
cher Rathauses eingefunden. In seinem Grußwort hatte 
Bürgermeister Thomas Schneider (im Bild rechts) der 
Ausstellung, die den Monat Juli gezeigt wurde, viel Erfolg 
gewünscht. Auch die beiden Künstlerinnen stellten ihre 
Bilder aus. Unterstützt wurde die Ausstellung durch den 
„Jubiläumsfond“ der Gemeinde Röttenbach, u.a. für die Be-
schaffung der passenden Bilderahmen. Nach dem Ende 
der Ausstellung durften die Kinder ihre gerahmten Werke 
mit nach Hause nehmen. Bericht und Foto J. Schrenk
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Spatenstich für ein schnelles Internet

Spatenstich: Röttenbach baut  sein Glasfasernetz aus!
(Pressemitteilung von bisping & bisping)
Mit einem Spatenstich hat die Gemeinde Röttenbach die 
Bauarbeiten an ihrem Glasfasernetz offiziell begonnen. 
Das Ausbauvorhaben soll voraussichtlich bis Anfang 
nächsten Jahres 99 unterversorgte Haushalte im Neubau-
gebiet „Am Obstgarten“ und Betriebe im Gewerbegebiet mit 
Glasfaseranschlüssen für schnelles Internet erschließen.

Graue Flecken werden beseitigt
Der Breitbandausbau in Röttenbach kommt all jenen An-
schlüssen zugute, die als sogenannte „graue Flecken“ 
identifiziert wurden. Mit einer Datenübertragungs-ge-
schwindigkeit von weniger als 100 Mbit pro Sekunde gel-
ten diese als unterversorgt. Im Neubaugebiet „Am Obst-
garten“ und im Gewerbegebiet sind dies insgesamt 99 
private und geschäftliche Internetanschlüsse.

Ultraschnelles Internet für Privathaushalte und Gewerbe
Das geplante ultraschnelle NGA-Netz (Next Generation 
Access) wird als neues und zukunftsfähiges FTTH-Netz 
errichtet und betrieben. Die Gemeinde hat für den Be-
trieb des zukünftigen Netzbereichs bisping & bisping ge-
winnen können. Bis voraussichtlich Anfang 2026 sollen 
die betroffenen Privathaushalte mit Geschwindigkeiten 
von bis zu 1.000 Mbit pro Sekunde (entspricht 1 Gbit pro 
Sekunde) und Geschäftskunden mit bis zu 100 Gbit pro 
Sekunde zeitgemäß versorgt werden können. Neben den 
extrem hohen Datenraten bringt die Maßnahme den Bür-
gerinnen und Bürgern auch eine deutlich stabilere Ver-
bindung und Zukunftssicherheit.  

Starke Partner für den Ausbau
Zum Spatenstich als symbolischen Baustart am Glasfa-
sernetz kamen mit Röttenbachs Erstem Bürgermeister 
Thomas Schneider zahlreiche weitere Vertreter der Ge-
meinde, des Netzbetreibers bisping & bisping, des Pla-
nungsbüros Fiber Concept sowie des ausführenden Bau-
unternehmens Walter Bauer zusammen. 

Fördermittel und Finanzierung
Die Gesamtkosten des Ausbauvorhabens in Röttenbach be-
tragen rund 941.000 Euro. Gefördert wird das Projekt vom 
Freistaat Bayern mit rund 801.000 Euro. Die Gemeinde Röt-
tenbach trägt einen Eigenanteil von knapp 140.000 Euro. 

Netz bleibt in kommunaler Hand
Die Gemeinde baut ihr eigenes Netz im Betreibermodell 
aus. Dabei verbleibt das Glasfasernetz im Eigentum der 
Bürgerinnen und Bürger und wird lediglich für den Be-
trieb an den fränkischen Telekommunikationsanbieter 
bisping & bisping aus Lauf a. d. Pegnitz verpachtet. Als 
Vertragspartner der Kommune wird das Unternehmen 
die erschlossenen Haushalte zukünftig mit schnellem In-
ternet, Telefonie und digitalem Fernsehen versorgen und 
auch für Störungsbeseitigung zuständig sein. bisping & 
bisping betreibt in mehr als 40 süddeutschen Städten und 
Gemeinden Glasfasernetze und ist auch in ländlichen Ge-
bieten stark vertreten. „Für Privathaushalte bedeutet das 
zum Beispiel ideale Voraussetzung für das Arbeiten im 
Homeoffice oder die Nutzung verschiedener Online- und 
Streamingdienste – zeitgleich und stressfrei als ganze 
Familie“, betonte Susi Bisping die Nutzen der neuen Tech-
nologie. „Für Unternehmen wird das Gewerbegebiet Röt-
tenbach damit zum zukunftsfähigen global vernetzten 
Standort, der ihnen alle Möglichkeiten eröffnet, digital in 
die Zukunft durchzustarten“.
  
Informationen zum Glasfaserausbau Röttenbach
Alle betreffenden Haushalte und Unternehmen wurden 
bereits durch die Gemeinde Röttenbach schriftlich über 
das weitere Vorgehen informiert. Ebenso hat der Tele-
kommunikationsanbieter bisping & bisping allen Adres-
sen Infos zu den neuen Tarifangeboten zukommen las-
sen. Auf der Projekt-Website www.breitband-roettenbach.
de stehen aktuelle Informationen zum Ausbau bereit. Dort 
können sich Interessierte jederzeit auch über die Tarifan-
gebote informieren und diese online buchen. Persönliche 
Beratung bietet bisping & bisping telefonisch unter +49 
9123 9740-680 bzw. an roettenbach@bisping.de an.

Foto J. Schrenk
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Foto J. Schrenk 650 Einladungen verschickt
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Gemeinde Röt-
tenbach hat die Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem 
Seniorenbeirat 650 Einladungen an die Seniorenschaft 
Röttenbachs zu einer Fahrt auf der MS Brombachsee ein-
geladen. Knapp 200 der über 65-jähren Bewohner Rötten-
bachs, genau genommen 195 Personen „und ein kleiner 
Hund“, nahmen das Angebot dankend an und fuhren von 
Mühlstetten und Röttenbach aus nach Enderndorf, wo sie 
auf die Ankunft des Flaggschiffs vom Großen Brombach-
see warteten (s. Bild oben). 

Bereits eingedeckte Tische mit Kaffee und Kuchen
An Bord hatte die Schiffscrew das gesamte Unterdeck für 
die Reisegruppe freigehalten, die Tische geschmackvoll 
eingedeckt und bereits mit Kuchen und heißem Kaffee be-
stückt, so dass die muntere Schar sich zufrieden niederlassen 
konnte. Bürgermeister Thomas Schneider freute sich, dass das 
Angebot der Gemeinde auf so großen Zuspruch stieß. 

Ausflug der Senioren zum Großen Brombachsee

195 Röttenbacher und Röttenbacherinnen warten auf das „Reiseschiff“ MS Brombachsee

Zweimal um den Großen Brombachsee
Die Fahrt verlief von Enderndorf aus, vorbei an den An-
legestellen Allmannsdorf, Pleinfeld-Wald und Ramsberg, 
wo das Erlebnisschiffahrtsunternehmen Brombachsee 
und die LUX-Werft ihren Standort haben, zum Anleger 
Absberg und von dort wieder zurück nach Enderndorf – 
und das Ganze zweimal! Der Trimaran fasst immerhin 
750 Passagiere. Die Länge des Drei-Rumpfschiffes beträgt 
46 m, und so gehört die MS Brombachsee zu den großen 
Fahrgastschiffen auf bayerischen Seen. Die drei Decks 
sind großzügig angelegt, und alle Salons, Gesellschafts- 
und Tagungsräume rundum verglast. Die Schifffahrt bot 
vielen die Gelegenheit, mit Freunden ins Gespräch zu 
kommen. Ohne besondere Zwischenfälle legte die MS 
Brombachsee nach zwei großen Runden wieder am An-
leger in Enderndorf an und entließ 195 zufriedene Rötten-
bacher wieder an Land. Auch der kleine Hund habe das 
Ufer mit trockenen Pfoten erreicht, wurde mir berichtet.  
Bericht und Fotos: J.Schrenk



Aus Rathaus und Gemeinde

14

20 Jahre Bruder-Klaus-Kapelle im Tiefenbachgrund

Pleinfelder Stadtpfarrer zu Gast
Der Pleinfelder Stadtpfarrer Ottmar Breitenhuber zollte in 
seiner Begrüßung der Familie Schneider aus Röttenbach 
größten Respekt für ihre „starke Leistung“, die sie mit 
dem Bau und der Pflege der Bruder-Klaus-Kapelle unter 
Beweis gestellt hätten. Nicht ein einziges Mal in den ver-
gangenen 20 Jahren habe man es versäumt, zur Vesper 
am letzten Sonntag im Monat (18 h) ins idyllisch gelegene 
Tiefenbachtal einzuladen. 
   Mit dem Lied „Ich lobe meinen Gott“ aus dem Liederbuch 
der Bruder-Klaus-Freunde war die Vesper eröffnet, bevor 
aus dem Lukas-Evengelium gelesen und Stadtpfarrer 
Breitenhuber in seiner Ansprache dafür bat: „Herr, lehre 
uns beten.“ Am Leben von Bruder Klaus ließe sich gut das 
Beten erlernen, fuhr er fort, „nach innen, in die Mitte, in 
Richtung Gott“. Die Kapelle in ihrer Lichtung schaffe da-
für den Freiraum für jeden einzelnen der Gläubigen und 
Wallfahrer, die den Weg hierher gefunden haben. 
   Die Verehrung von Bruder Klaus in Röttenbach geht auf 
eine Initiative des Bürgermeisters Thomas Schneider 
zurück, der 1989 „aus einem persönlichen Anliegen her-
aus“ – so im Gespräch mit der Redaktion – das Verspre-
chen einlöste, zum Dank und zu Ehren von Bruder Klaus 
eine Kapelle zu errichten und zu Fuß in die Schweiz zu 
wandern. Beides löste der Röttenbacher Bürgermeister 
ein. Nachdem er 2003 damit begonnen hatte, auf dem 
Gelände am Tiefenbach, gemeinsam mit seinem Vater 
diese Kapelle zu bauen, konnte im Jahre 2005 die Ein-
weihung erfolgen. Immer am letzten Sonntag des Monats 
findet in der Bruder-Klaus-Kapelle eine Vesper zu Ehren 
des Schweizer Heiligen statt. Zu dessen Gedenktag am 
25. September trifft man sich alljährlich, um die beiden 
Reliquien zu ehren, die sich im Besitz der Dreifaltigkeits-
kirche in Mühlstetten und des Verehrerkreises „Bruder 
Klaus am Tiefenbach“ befinden.
   Thomas Schneider befand das zwanzigjährige Beste-
hen der Kapelle als Grund genug, zu feiern. Dies wolle 
man an diesem Abend mit einem „kleinen Kirchweihfest“ 
einlösen, mit Musik, Gebet, Speis und Trank. Er erinner-
te daran, dass er selbst seinerzeit viel Arbeit in den Bau 

der Kapelle gesteckt habe, dass aber in den vergangenen  
zwanzig Jahren der „Betrieb“ nur deshalb so zufrieden-
stellend für alle gelaufen sei, weil seine Familie – neben 
seinen drei Söhnen vor allem seine Frau Gertraud – im 
Hintergrund dafür gesorgt hat, dass alles reibungslos ab-
läuft, egal ob bei der größten Hitze oder im tief verschnei-
ten Tiefenbachtal.  
   Zuguterletzt bekam er eine kunstvoll gestaltete Kerze für 
die Kapelle aus den Händen von Manfred, dem Sprecher 
der Fußwallfahrer, die im kommenden Jahr ihr 50-jähri-
ges Bestehen feiern wollen (s. Abb. oben). 
Bericht und Fotos: Johann Schrenk

–
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Katholischer Frauenbund

Baumpflanzaktion des Frauenbundes
Der Frauenbund Röttenbach wurde vom Frauenbund 
Stirn für die Baumpflanz-Challenge nominiert. Wir nah-
men die Herausforderung an und pflanzten an einem 
heißen Augustsamstag im Obstgarten neben dem Feuer-
wehrhaus eine Goldparmäne. Das ist eine alte Apfelsorte. 
Zwei Männer haben uns mit Bulldog und Werkzeugen tat-
kräftig unterstützt. Vielen Dank an sie, an die Spenderin 
des Baumes und die Spenderinnen von Radler und Brezen 
nach getaner Arbeit. Danke auch an die Gießpatin. Mal 
schauen, ob der Heimat- und Gartenbauverein Röttenbach, 
der Umweltstammtisch Röttenbach und der Frauenbund 
Hilpoltstein unsere Nominierung annehmen.

Ihr Ambulanter Pflegedienst
91187 Röttenbach Holzbruckweg 2

Bei uns stehen Sie als Mensch im Mittelpunkt unseres Handelns.

Wir sind anerkannter Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
  www.hpr-pflegedienst-roettenbach.de    Tele-Nr. 09172/6843701

Leistungen:
Grundpflege
Krankenpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Demenzbetreuung
Stundenweise 
Betreuung
Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Rufen sie uns an       Ingrid Kühnel

Röttenbach, Georgensgmünd, Pleinfeld, Spalt, Roth, Büchenbach 

Unser Einsatzgebiet

Fliesen Vonhoff GmbH
Breitenloher Weg 27 

91166 Georgensgmünd
Telefon: 09172 - 18 59 

info@fliesen-vonhoff.de

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi:  

nur nach Terminvereinbarung 
Do: 08 - 18 Uhr 
Fr: 08 - 16 Uhr

DEIN FLIESENEXPERTE VOR ORT!
 � Fliesenausstellung

 � Beratung
 � Lagersortiment

 � Verlegung

NEUE  
ÖFFNUNGSZEITEN!

www.fliesen-vonhoff.de

Die Landjugend
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       vhs Herbst / Winter 2025/26 17200 
Workshop Selbstfürsorge - Eigene Bedürfnissse erken-
nen - Selbstvertrauen und Selbsthilfe stärken
Sa, 22. November, 15-18 Uhr,Rathaus, Rathaussaal
Gebühr: 23,- €, Kerstin Franke
Bitte mit-bringen: Yogamatte, Yogakissen, Schreibutensi-
lien, bequeme Kleidung

17403
Faszination Raunächte -Glaube oder Aberglaube? Räu-
chern und Rituale!
Mi, 10. Dezember, 19-20.30 Uhr, Deutschordenshaus, Erd-
geschoß
Gebühr: 9,- € , Birgitt Hirscheider
Bitte mitbringen: bequeme Klei-dung, Schreibzeug

45006
Erste Hilfe bei Kindernotfällen - Grundkurs
Sa, 24. Januar, 9.30-15.30 Uhr, Rathaus, Rathaussaal
Gebühr: 40,- €  (inkl. Skript), Elke Spruck

52708
Winterpoesie & Farbenspiel – Aquarell & Lettering im Fe-
bruar
Gestalten Sie zarte Kunstwerke für Ihre persönliche Win-
terdeko
Fr, 13. Februar, 15-21 Uhr, Deutschordenshaus, Erdgeschoß
Gebühr: 46,- €  (+ ca. 2,- € Materialkosten), Angela Martin
Die Materialliste erhalten Sie nach der Anmeldung. Alter-
nativ können Sie ein Zeichen- Materialpaket für 28 € mit 
bestellen und im Kurs direkt bei der Dozentin bezahlen. 
Für besonderes Aqua-rellpapier und Zusatzmaterial fällt 
eine Materialpauschale von 6 € an.

Kontakt:

vhs Außenstelle Röttenbach

Christine Mühling
Rathausplatz 1, 91187 Röttenbach

Tel. 0170 54 65 065, Fax 09172/6910-30
E-Mail: vhs@roettenbach.de

Das detaillierte Herbst-/Winterprogramm 
finden Sie auf unserer Homepage www.ro-
ettenbach.de oder unter www.vhs-roth.de 
oder im neuen Edukado Magazin.

40471 
Yin & Yang Yoga - Entspannung für Jung und Alt
Mi, 15. Oktober, 17-18.30 Uhr, 10 x, Rathaus, Rathaussaal
Gebühr: 95,- €, Marietta Huth

40472 
Yin & Yang Yoga - Entspannung für Jung und Alt
Mi, 15. Oktober, 19-20.30 Uhr, 10 x, Rathaus, Rathaussaal
Gebühr: 95,- €, Marietta Huth

52706 
Portrait im BANKSY-Style - Kreieren Sie Ihr eigenes ur-
banes Kunstwerk
Mi, 15. Oktober, 18-21 Uhr, Deutschordenshaus, Erdgeschoß
Gebühr: 23,- €  (+ Materialkosten), Angela Martin

13191 
Schritt für Schritt zum Fotobuch - Für Einsteiger*innen
Mi, 22. Oktober, 16-19 Uhr, Rathaus, Rathaussaal
Gebühr: 30,- €, Uwe Pfeiffer

52707 
Herbstzauber mit Aquarell & Lettering - Gestalten Sie 
stimmungsvolle Karten und herbstliche Illustrationen
Fr, 24. Oktober, 15-21 Uhr, Deutschordenshaus, Erdgeschoß
Gebühr: 46,- €  (+ ca. 2,- € Materialkosten), Angela Martin

17402 
Räuchern mit heimischen Pflanzen -Altes Wissen neu 
entdecken!
Mi, 12. November, 18-20.30 Uhr, Deutschordenshaus, Erd-
geschoß
Gebühr: 19,- €  (+ 4,- € Materialkosten), Birgitt Hirscheider

40025 
Tiefenentspannung mit Klangschalen - Entspannung 
für Körper und Psyche
Do, 13. November, 18-20 Uhr, Rathaus, Rathaussaal
Gebühr: 23,- € ,Nicole Gempel-Beer

40005  
Workshop Achtsamkeit (er)leben - Raus aus dem Stress, 
rein ins Leben
Sa, 15. November, 15-18 Uhr, Rathaus, Rathaussaal
Gebühr: 23,- € , Kerstin Franke
Bitte mitbringen: Yogamatte, Yogakissen, Schreibutensi-
lien, bequeme Kleidung

11015
Digitales Erbe 
Was passiert mit meinen Online Konten und App-Regis-
trierungen
Fr, 21. November, 18-19.30 Uhr, Rathaus, Rathaussaal,
Gebühr: 13,- €, Bettina Belz
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 Fronleichnams-Prozession 2025 

Am Freitag, dem 1. August 2025, veranstaltete die Frau-
en Union im Rahmen des Ferienprogramms einen Aus-
flug zum Bauernhof Schmidtlein in Unterbreitenlohe. 
Dort erhielten die teilnehmenden Kinder und Erwachse-
nen einen anschaulichen Einblick in die moderne Kuh-
haltung. Besonders interessant war die Vorführung des 
Milchroboters sowie die Erklärung, wie Sensoren an jeder 
Kuh eingesetzt werden, um deren Gesundheitszustand zu 
überwachen. Ein weiterer Höhepunkt war die Herstellung 
eigener Butter. Die Kinder stellten fest, dass dies mit viel 
Kraftaufwand verbunden ist. Umso größer war die Freu-
de, das frisch gewonnene Produkt gleich auf einem Stück 
Brot zu probieren.

   Im Anschluss machte die Gruppe am Dorfweiher Rast. 
Bei einer kleinen Jause mit Melone und Keksen konn-
ten sich alle stärken, bevor es zurückging. Der Ausflug bot 
nicht nur interes-sante Einblicke in die Landwirtschaft, 
sondern auch Gelegenheit zu gemeinsamer Zeit im Freien.

 Frauenunion

Alle Jahre findet in Röttenbach an Fronleichnam eine 
Prozession zu geschmückten Altären und Kapellen statt. 
All denen, die diese Altäre erstellen sowie denen, welche 
die Ausschmückung von Kapellen vornehmen ein herz-
liches Dankeschön und ein „Vergelt’s Gott“.

Ob es um einen neuen Farbanstrich, Reinigung oder um 
die Ausschmückung der Kapelle in der Mühlstettener Str. 
geht, darum kümmern sich seit Jahren, nach Wegzug der 
Familie Memmel, Annemie Weis und Marianne Merlein.

 

Text und Bilder: ms
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Einladung zum Begegnungsnachmittag des VdK Kreis-
verbandes Roth-Schwabach am Samstag, 4. Oktober 
2025 um 14.00 Uhr im Markgrafensaal in Schwabach
Zu dieser Veranstaltung sind die Mitglieder des VdK Orts-
verbandes Röttenbach-Mühlstetten herzlich eingeladen. 
Neben Kaffee und Kuchen gibt es auch ein Programm. Es 
spielt das Soundorchester Burgthann und dazwischen 
wird Andrea Lipka mit kabarettistischen Einlagen unter-
halten. Genießen Sie in geselliger Runde mit uns einen 
schönen Nachmittag.
   Da unser Platzkontigent begrenzt ist, bitten wir um tele-
fonische Anmeldung bis spätestens 10.09.2025 bei der 1. 
Vorsitzenden Claudia Zintl
Tel. 68 56 54 oder 0173 3593775. 
Da kann dann auch besprochen werden welche Fahrge-
meinschaften möglich sind.
   Über Ihr Interesse daran teilzunehmen, liebe VdK Mit-
glieder, würden wir uns sehr freuen. 
Die Vorstandschaft 
des VdK Ortsverbandes Röttenbach-Mühlstetten

Grundschule - Elternbeirat

Elternbeirat blickt auf erfolgreiches Schuljahr zurück
Mit einem gemeinsamen Abendessen beschloss der El-
ternbeirat der Grundschule Röttenbach-Mühlstetten zu-
sammen mit Schulleiterin Sabine Reuter das Schuljahr 
2024/25. In geselliger Runde wurde auf die vielfältigen 
Aktivitäten des vergangenen Jahres zurückgeblickt.
   Auch in diesem Schuljahr hat der Elternbeirat zahlrei-
che Aktionen für die Schülerinnen und Schüler unter-
stützt. So wurden am ersten Schultag Eltern und Gäste 
mit Kaffee und Kuchen begrüßt. Für den Pausensport 
konnten neue Bälle angeschafft werden. Am Röttenba-
cher Weihnachtsmarkt betreute der Elternbeirat einen 
eigenen Stand, dessen Erlös der Schule zugutekam. Zu-
dem wurden die Kosten für externe Experten im Rahmen 
des Aufklärungsunterrichts übernommen.
   Darüber hinaus koordinierte der Elternbeirat die Mit-
hilfe zahlreicher Eltern beim Sportfest und beim Fahr-
radführerschein. Ein besonderes Highlight war die Mitge-
staltung des großen Schulfests, das in diesem Jahr den 
Abschluss der Zirkuswoche bildete. Auch organisatori-
sche Themen wie der „Laufbus“ aus Mühlstetten wurden 
besprochen und begleitet.
   Einen besonderen Moment bildete der Abschied von Kai 
Stuckenberg, der dem Gremium viele Jahre angehörte. Da 
seine Kinder nun die Grundschule verlassen, scheidet er 
aus dem Elternbeirat aus. Vorsitzender Julian Kurzböck 
und Schulleiterin Sabine Reuter dankten ihm herzlich für 
seine engagierte und verlässliche Arbeit, insbesondere in 
seiner Funktion als Schriftführer.
   Mit Blick auf das kommende Schuljahr zeigte sich der 
Elternbeirat motiviert, auch weiterhin das Schulleben 
aktiv zu bereichern und die Zusammenarbeit zwischen 
Schule und Elternhaus zu fördern.

Der neue Elternbeirat: v.l. Markus Barnscheidt, Julian Kurz-
böck, Sabine Reuter, Kai Stuckenberg, Maria Nagel, Janina 
Sukowski

Jubiläen

60 Jahre Liebe, Vertrauen und Zusammenhalt: Am 24. 
Juli 2025 feiern Barbara und Anton Pflock ihre diaman-
tene Hochzeit.

Barbara, 1941 in Michelbach (heute Freystadt) geboren, 
und Anton, 1938 in Mühlstetten, legten bereits in ihrer 
Schulzeit weite Wegstrecken zurück – Barbara zu Fuß 
nach Meckenhausen, Anton nach Stirn. Nach erfolgrei-
chen Abschlussjahren unterstützten sie beide im elter-
lichen Betrieb, bevor sie sich am 24. Juli 1965 vor dem 
Standesbeamten in Mühlstetten das Ja-Wort gaben und 
in der Pfarrkirche Stirn feierlich besiegelten. Aus ihrer 
Ehe gingen zwei Söhne und eine Tochter hervor.

Barbara und Anton fühlen sich im Kreise ihrer Kinder 
und Enkel rundum wohl. Mit ungebrochener Neugier und 
Lebensfreude blicken sie erwartungsvoll jeder neuen ge-
meinsamen Stunde entgegen. Die Gemeinde gratuliert 
herzlich zum seltenen und außergewöhnlichen Jubiläum 
der diamantenen Hochzeit!

VdK
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Wanderung zum Quellgebiet des Röttenbach – Natur, 
Gespräche und Geselligkeit  
Bei bestem Wanderwetter machten sich zahlreiche 
Naturfreunde auf den Weg zum Quellgebiet des Röt-
tenbachs. Die Strecke führte entlang des rund sieben 
Kilometer langen Baches, der sich still und beschaulich, 
vorbei an Altenheideck und Tautenwind, durch die Land-
schaft zieht. 
   Der Weg verlief größtenteils direkt neben dem Bach und 
führte dabei auch an mehreren Weihern vorbei. Ergänzt 
wurde die Wanderung durch interessante Gespräche und 
Informationen rund um den Röttenbach, Wald und Flur. 
So wurde der Spaziergang zu einer gelungenen Mischung 

 Reservisten- und Soldatenkameradschaft Röttenbach

aus Naturerlebnis, Wissen und geselligem Austausch. 
In der Nähe des Munitionsdepots Laffenau legte die Grup-
pe schließlich eine längere Rast ein. Bei einer gemeinsa-
men Brotzeit kamen alle ins Gespräch, stärkten sich und 
genossen die gemütliche Runde. Nach dieser Pause ging 
es gemeinsam zurück nach Röttenbach, wo die Wande-
rung in bester Stimmung ausklang. 
   Organisiert wurde die Veranstaltung von der Reservis-
tenkameradschaft Röttenbach im Rahmen der Feierlich-
keiten zum 50-jährigen Jubiläum der Gemeinde Rötten-
bach. 
   Die RSK Röttenbach bedankt sich herzlich bei allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern für diesen schönen Tag. 

 Heimat- und Gartenbauverein HGV

Wir trafen uns mit unseren Mitgliedern am Sonntag, 
06.07.25 zu einem gemeinsamen Mittagessen vom Knäb-
lein am HGV-Platz.  Die Salate und Nachspeisen brachten 
die Mitglieder noch selbst mit. Es war schön so beieinan-
der zu sitzen und sich miteinander auszutauschen.
   Unser zweiter Gartenfreunde-Stammtisch fand am 24. 
Juli statt und war ursprünglich als kleines Boccia-Tour-
nier geplant. Leider machte uns der Regen einen Strich 
durch die Rechnung, sodass wir uns schon nach wenigen 
Runden ins Trockene flüchten mussten und den Abend 
bei einem gemütlichen Beisammensein ausklingen lie-
ßen. 

Lieber Frauenbund, danke für die Nominierung einen 
Baum zu pflanzen. 
Wir haben am 13.08.25 einen weiteren Apfelbaum in die 
Obstgartensiedlung gepflanzt. Bei sehr heißen Tempe-
raturen ist es nicht so gut, Bäume zu pflanzen, deshalb 
nominieren wir keinen weiteren Verein.  

Tomatenvielfalt im Garten – Ein Besuch bei einem ech-
ten Kenner   
Vor kurzem wurden wir in den Garten eines echten 
Tomaten- und Paprikaliebhaber Werner Polster nach 
Bernlohe eingeladen, der seine Leidenschaft für den 
Tomatenanbau mit uns teilte. Man spürte sofort, wie viel 
Herzblut in seinem Tun steckt. 
Mit viel Begeisterung erzählte er von der Entdeckung al-
ter, robuster Sorten und gab wertvolle Tipps zur samen-
festen Vermehrung – ein Thema, das gerade für Hobby-
gärtner immer interessanter wird. 
Nach dem informativen Teil durften wir eine bunte Viel-
falt an Tomaten probieren: von kleinen, süßen Cocktail-
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tomaten bis hin zu großen, aromatischen Fleischtomaten 
war alles dabei. Den krönenden Abschluss bildete eine 
reichhaltige Brotzeit – natürlich mit Tomaten in allen 
Variationen und superleckeren selbstgebackten Baguette 
und Brot von seiner Frau Uschi. Ein rundum gelungener 
Abend, der nicht nur den Gaumen, sondern auch den Wis-
sensdurst stillte. Herzlichen Dank an Werner und Uschi 
für einen sehr schönen interessanten Abend. 

Im September finden einige Termine statt.  
Die Apfelernte steht bevor. Wir wollen zusammen mit 
den Kigas Apfel ernten und von den Äpfeln frisch ge-
pressten Saft vor Ort mit einer Apfelpresse machen. 
Termin werden kurzfristig mit den Kindergärten aus-
gemacht. 
   Am 20.09.2025 findet der Clean Up Day Röttenbach zu-
sammen mit dem Umweltstammtisch statt. Treffpunkt 
ist diesmal im Bauhof Röttenbach. 

Wir bieten unseren naturtrüben Apfelsaft von den Äp-
feln aus unserer Streuobstwiese in einen 5 Liter/Bag für 
7,50 Euro an.
   Unser Heimatbuch gibt es für 19 Euro ist ein schönes 
Geschenk über die Geschichte aus der Gemeinde Rötten-
bach. 
   Solltet ihr Interesse haben, ob für Säfte oder Heimat-
buch, bitte meldet Euch bei Ludwig Seibold 09172/2182 
oder bei Martina Karg, Tel. 09172/667413.  
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Wiederkehrende 
Veranstaltungen i.d. Woche

MONTAG

BRK Röttenbach 
8.30-9.30 h Osteoporose- 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Birgit Gaßmann
(Tel. 09172/700139)

TSV Röttenbach 
Nordic Walking
nachmittags, je nach 
Saison früher oder später
Infos: Elisabeth v. Rauffer
(Tel. 09172/684062)

TSV Röttenbach
16 bis 17 h 
Fußball Bambini, 
große Schulturnhalle. 
Infos auch für andere 
Fußballklassen: Norbert 
Dittl, Jugendleiter 
(Tel. 09172/669166)

TSV Röttenbach 
17 bis 20 h 
Leichtathletik, große 
Schulturnhalle. Infos: Stef-
fi Eberler (E-Mail: steffi.
eberler[at]arcor.de)

TSV Röttenbach 
20 bis 21 h, Low Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Infos: Hilde Schielein 
(Tel. 09172/1416)

SSG
Luftgewehr/Luftpistole 
Training für alle Alters- 

gruppen, Schützenheim 18 
bis 20 h. Infos: Markus 
Betz (Tel. 0151/20502178)

Freiwillige Feuerwehr 
Röttenbach-Mühlstetten 
19 bis 20.30 h
Treffen Jugendfeuerwehr 
(ab 12 Jahren), Gerätehaus
Infos: Günther Penzen-
stadler, (Tel. 0175/5913587)
Kerstin Seßner
Pilates 17-19 h
Deutschordenshaus
kerstin.sessner[at]
klassisches-pilates.de

DIENSTAG

BRK Röttenbach 
8:30 bis 9:30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Manuela Rösch 
(Tel. 0157/82118371)

TSV Röttenbach 
17 bis 19 h 
Tischtennis, Jugend, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Michael Genzler 
(Tel.: 0160/94670536 ) - es 
gibt noch weitere Termine 
für das Jugendtraining

TSV Mühlstetten 
19.30 bis 20.30 h 
Damen-Gymnastik, 
große Schulturnhalle
Infos: Astrid Fleischer 
(Tel. 09172/8966)
Karate: 18 bis 20 h, 

Veranstaltungen im
September 2025

Samstag 6. September
N-Ergie
Kinotour: Programm ab 
18 h auf dem Sportplatz 
der Grundschule Rötten-
bach-Mühlstetten, Spiel-
beginn 20 h (S.29)

Samstag 6. September 
SPD Röttenbach
Sommerfest ab 18 h 
Gasthaus Christoph

Samstag/Sonntag 
6./7. September
Fischereiverein
Nachtfischen (S. 35)

Samstag 13. September
Kathol. Landjugend
Grillen „saugeil“, ab 16 h 
im Biergarten der Pizzeria,  
Gasthof Christoph (S.15)

Samstag 13. September
TSV Mühlstetten 1966
Dämmerschoppen 16-21h
Sportheim Mühlst. (S.32)

Sonntag 14. September
Fischereiverein
Hegefischen von 6-10h
(S. 35)

Dienstag 16. September
AWO
Gemeinsamer Kaffee-
klatsch um 14 h im 
Deutschordenshaus in 
Röttenbach (S.23)

Mittwoch 17. September-
Seniorenbeirat 
12 h Gemeinsames 
Mittagessen für Senioren 
im Gasth. Knäblein, An-
meldg. bis 12. Septem-
ber  unter 09172/439877 
oder bei Claudia Zintl Tel. 
09172/685654 (S.10)

Freitag 19. September
Umweltstammtisch
Müllsammelaktion; Treff-

punkt 16 h am Bauhof 
(S.17)    

Freitag 19. September
Seniorenbeirat 
Gemeinsames Singen 
15-17h im Deutschordens-
haus (S.10)

Freitag 19. September
TSV
U7 Bambini Schnupper-
trainng 16-17.15 h auf dem 
Schulsportplaz (S. 31)

Freitag/Samstag 
19./20. September
TSV Mühlstetten 1966
Sportheim-Kerwa (S.32)

Dienstag 23. September
BRK
Senioren-Kaffee im 
Deutschordenshaus,
Gemütliches Beisam-
mensein mit Kaffee und 
Kuchen 14 h (S.10)

Donnerstag 25. Sept.
Seniorenbeirat
10-11 h, Sprechstunde im 
Rathaus, im kleinen 
Besprechungsraum (S.6)

Donnerstag 25. Sept.
Seniorenbeirat
Spielenachmittag für Se-
nioren, 16.30 h Treffpunkt: 
Bücherei (S.10)

Freitag 26. September
Dorfladen
Herbstfest mit Zwiebelku-
chen und Federweißer ab 
15 h (S.24)

Samstag 4. Oktober
VdK
Begegnungsnachmittag 
im Markgrafensaal in 
Schwabach, 14 h (S.19)

Sonntag 5. Oktober
Gemeinde Röttenbach

24. Kartoffelmarkt in 
Röttenbach; Festplatz/
Festzelt (S.9)

Freitag 10. Oktober
Umweltstammtisch
Kleider-Flohmarkt „Frau-
en & Mädels“, 18-21 h im 
Rathaus, Röttenbach

Samstag 11. Oktober
AWO
Gemeinsamer Tagesaus-
flug zum Blumenpark 
Dehner und ins Käthe-
Kruse Museum nach 
Donauwörth; (S. 23)
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Deutschordenshaus; Infos: 
Bernd Amann, (E-Mail:  
b.amann[at]t-online.de)

MITTWOCH

Krabbelgruppe 
vormittags und nachmit-
tags, Geburtenzeitraum 
2023, Kellergeschoss / 
Krabbelgruppenraum der 
Grundschule Röttenbach-
Mühlstetten
Infos: Linda Kurzböck
(Tel: 0151/19314272)

TSV Röttenbach 
16 bis 17.00 h, 
Bewegungserziehung ab 
Kindergartenalter, große 
Schulturnhalle; Infos: 
Thekla Singer 
(Tel. 09172/8100)

BRK Röttenbach 
16.30 bis 17.30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Brigitte Hefele 
(Tel. 09172/8886)

TSV Mühlstetten
Dart im Sportheim 19 h

TSV Röttenbach 
19 bis 20.00 h, Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Anja Meier (Tel. 8048)

DONNERSTAG

TSV Röttenbach 
15.30 bis 16.30 h 
Turnzwerge mit Eltern, 
große Sporthalle
Infos: Jasmin König
(Tel. 0176/30768700)

Musikverein Röttenbach
KunterBund (Nachwuchs-
orchester), 18.30 bis 19.30 h
Jugend- und Blasorches-
ter, 19.30 h 
(nicht in den Ferien)
TSV Röttenbach 
19 bis 22 h
Tischtennis, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Matthias Becker 

Es gibt noch weitere 
Termine für das 
Training

FREITAG

RSK Röttenbach
Jeden 2. Freitag Monats-
sitzung, 19 h im Gasthaus 
Knäblein

SG Röttenbach-Mühlstetten 
15.30 bis 16.30 h, Fußball
Bambinis, gr. Schulturn-
halle: Infos Norbert Dittl
Jugendleiter (Tel. 669166)

Karate: 
Karate für Kinder ab 6 J.
große Schulturnhalle, 
17.15 bis 18.30 Uhr; 
Infos: Bernd Amann, 
(E-Mail:  b.amann[at]
t-online.de)
bietet auch Kurse für 
Jugendliche/Erwachsene an.

TSV Mühlstetten
17.30 bis 18.45 h 
Step-Aerobic, kleine 
Schulturnhalle; Infos: 
Manuela Rösch 
(Tel. 0157/82118371)

TSV Röttenbach
18.30 - 22 h Tischtennis,
kleine Schulturnhalle
September - April

SONNTAG

SSG
10 bis 12 h,  Bogentrai-
ning für Erwachsene im 

Schützenheim und für 
Jugendliche in der großen 
Schulturnhalle
Infos: Markus Betz 
(Tel. 0151/20502178)

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Georgensgmünd-
Röttenbach e.V.
Vorsitzender
Thomas Leikam
Flurstütze 3
91166 Georgensgmünd

Tel.: 09172 / 69600

t.leikam@awo-mfrs.de

...zum gemeinsamen Kaffeeplausch
mit den Heimbewohnern 
am Dienstag, den 02.09.2025 um 14:00 Uhr 
im Pflegeheim der Arbeiterwohlfahrt in Petersgmünd

Einlad
ung....

...zum gemeinsamen Kaffeeklatsch
für Gmünd und Röttenbach
am Dienstag, den 16.09.2025um 14:00 Uhr
im Deutschordenhaus in Röttenbach

Kaffeetreff mit musikalischer Umrahmung jeweils am 2. und 4. Dienstag
im Monat um 14 Uhr in der Tagespflege ELENA (ehemalig ZAK)

www.awo-georgensgmünd.de

Gemeinsamer Tagesausflug mit dem VdK am 11.10.2025 
zum Blumenpark Dehner und ins Käthe-Kruse Museum nach Donauwörth



Aus Rathaus und Gemeinde

24



25

Familie & Bildung

 HAUS für KINDER  (HfK) 

Liebe Leserinnen und Leser,
für viele Familien beginnt die Tage ein spannender neuer 
Lebensabschnitt bei uns im HAUS für KINDER. Wir freu-
en uns, unsere neuen Krippen- und Kindergartenkinder 
und ihre Eltern dabei begleiten zu dürfen und heißen sie 
hier noch einmal herzlich willkommen. Heute berichten 
wir über viele schöne Momente in den letzten Wochen vor 
unseren Sommerferien.

Info-Abende für die „Neuen Eltern“
Im Juli luden wir unsere neuen Kindergarten- sowie 
Krippeneltern je zu einem gemeinsamen Kennenlern - 
Abend in unser Haus ein. Nach unserem obligatorischen 
Sektempfang und einer kleinen Vorstellungsrunde be-
richteten wir den Eltern anhand einer Power-Point-Prä-
sentation, wie ein Tag in unserer Einrichtung gestaltet 
ist und welche Schwerpunkte wir in unserer Arbeit set-
zen. Zudem hatten die Eltern an diesen Info-Abenden die 
Möglichkeit all ihre Fragen los zu werden. Dank der sehr 
positiven und offenen Atmosphäre lösten sich die an-
fänglichen Bedenken der Eltern in Wohlgefallen auf. 

Abschlussfahrt nach Feuchtwangen
Auch dieses Jahr stand im Juli wieder ein heiß ersehn-
ter Termin für unsere Sonnenkinder an. Die Fahrt zu den 
Kreuzgangspielen in Feuchtwangen, gehört zu einer un-
serer langjährigen Traditionen im Haus. Seit jeher ist es 
für unsere Sonnen ein ganz besonderes Event, auf das sie 
lange hin fiebern. Dieses Jahr wurde die Geschichte von 
Kalle Blomquist, dem Meister Detektiv aufgeführt. Die 
Kinder erlebten viele lustige Momente, aber auch Gänse-
haut vor Spannung überkam den ein oder anderen in so 
manchen Szenen. 
   Bereits im Voraus bereiteten wir unsere Großen mit vie-
len Aktionen auf das Thema Detektiv vor, so dass die Vor-
freude auf das Theater noch größer wurde als sie ohnehin 
schon war.

Übernachtungsfest
Bestückt mit Isomatten, Bettwäsche, Kuscheltier und 
allem was man sonst noch so braucht, nahmen unsere 
Vorschulkinder eine Nacht lang den Kindergarten in Be-
sitz. Nachdem sie ihr Nachtlager aufgeschlagen hatten, 
stärkten sie sich mit Pizza und machten sich dann auf 
den Weg. Während einer langen Schnitzeljagd in Form 
einer Schatzsuche, die über den Forellenweiher bis zum 
Kneippbecken und wieder zurückreichte, mussten unse-
re Sonnenkinder verschiedene knifflige Aufgaben lösen. 
Der Abschluss und Höhepunkt der Schatzsuche war na-
türlich das Entdecken der Schatzkiste, die randvoll mit 
verschiedenen Leckereien gefüllt war. Diese durften dann 
am gemütlichen Lagerfeuer bei einer Geschichte genüss-
lich verspeist werden. Danach putzten die Kinder noch 
ihre Zähne, bevor sie dann alle in einen ruhigen Schlaf 
fielen. Das Fest ließen dann alle am nächsten Morgen mit 
einem gemütlichen Frühstück ausklingen.

Rausschmeißfest
Wie jedes Jahr verabschiedeten wir uns von unseren 
Sonnenkindern mit dem symbolischen „Rauswurf“ aus 
dem Kindergarten. Bevor es soweit war, gab es für alle 
Wienerle mit Semmeln zur Stärkung. Danach feierten 
alle Gruppen zusammen in einer großen Runde den Ab-
schied mit der Übergabe der gesammelten Werke der 
Vorschulkinder und einem Lied. Im Anschluss sahen die 
Kinder ein Kasperletheater, bei dem sie zusammen mit 
der Großmutter dem Kasper beim richtigen Büchertasche 
packen halfen. Anschließend wurden die „alten Sonnen“ 
lautstark zur Tür hinausbefördert. 

Neues aus der Krippe 
Direkt nach Pfingsten startete für die Großen Krippenkin-
der eine ganz besondere Zeit – das Schnuppern im Kin-
dergarten. Bis zu den Sommerferien gingen die Kinder 
begleitet von einer Krippenerzieherin einmal die Woche 
in ihre zukünftige Kindergartengruppe und lernten Stück 
für Stück den neuen Gruppenraum, die neuen Bezugs-
personen und Kinder der Gruppe kennen. Das Krippen-
personal zog sich dabei Woche für Woche immer mehr 
heraus. Eine sehr spannende und wertvolle Zeit für alle 
Beteiligten. 
   Zum Abschluss der Krippenzeit durften die „Großen“ 
Krippenkinder gemeinsam einen Vormittag auf dem Au-
hof Bauernhof in Hilpoltstein verbringen – unserem tra-
ditionellen Krippen-Abschluss-Ausflug, bevor die Kinder 
in einen Kindergarten wechseln. Wir starteten an der 
Krippe um 7:50 Uhr. Am Bauernhof angekommen gab es 
erstmal ein Frühstück in Form von Breze und Gelbwurst, 
bevor wir den Spielplatz unsicher machten und uns die 
ganzen Tiere näher ansahen und teilweise streichelten. 

					   
Bauernhof
Vor der Heimreise genossen wir noch gemeinsam 
Schnittlauch- und Marmeladebrote, sowie eine bunte Ge-
müseplatte zum Mittagessen. Glücklich, zufrieden und 
doch ein bisschen geschafft kamen wir Mittag in der 
Krippe wieder an. Ein toller Ausflug für alle. 
Am letzten Krippentag fand dann noch unsere große Ab-
schiedsparty mit buntem Buffet, Schmink- & Tattoo-Sta-
tion, Fallschirmspiele und vielen weiteren Späßen statt, 
bevor wir uns in den Sommerurlaub verabschiedeten. 
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Sonntag	 07.09.	 10.00 h	 Familiengottesdienst, vor dem DON (Diakonin Degenhardt)
Sonntag	 14.09.	  9.00 h	 Gottesdienst, St. Peter (Pfrin Meinhard) 							     
			   10.30 h	 Gottesdienst, Mühlstetten (Pfrin. Meinhard)
Doinnerstag	 18.09.	 16.30 h	 Gottesdienst, Seniorenwohnanlage (Diakonin Degenhardt)
Sonntag	 21.09.	 10.00 h	 Gottesdienst, parallel KiGo und KidsGo, Evang. Gemeindehaus, 
				    anschließend Pilgern (Pfrin. Meinhard)	
Dienstag	 23.09.	 19.45 h	 Kirchenvorstandssitzung, Evang. Gemeindehaus
Sonntag	 28.09.	  9.00 h	 Gottesdienst, Petersgmünd (Diakonin Degenhardt)
Sonntag	 05.10.	 10.00 h	 Erntedankgottesdienst, Petersgmünd (Pfrin. Meinhard)
				    Einzug der Kinder mit Erntekörbchen; Verabschiedung von Esther Fischer aus dem 
				    Mesnerdienst. Es singt der Kirchenchor.

Evangelisch-Luth. Pfarramt, Georgensgmünd

Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd 
Am Kirchenbuck 1, 91166 Georgensgmünd  
Sekretariat: Birgit Goetz, Telefon (09172) 1728  
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de  
Bürozeit: Dienstag und Mittwoch 8:30 bis 12:30 Uhr und  
Donnerstag, 13:00 bis 17:00 Uhr  
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Am Kirchenbuck 1  
Telefon (09172) 1728, cornelia.meinhard@elkb.de 
Diakonin Marion Degenhardt-Ebersberger Mobil (0163) 
8352628 . Zweite Pfarrstelle im Moment vakant   
Mesner  
Georgensgmünd: Esther Fischer, Telefon (09172) 669711 
Petersgmünd: Annette Schmidtkonz, Mobil (0176) 
73771573 
Friedhofsverwaltung  
Fam. Stengel, Telefon (09172) 2886, Mobil (0175) 1931890,  
friedhofsverwaltung-georgensgmuend@elkb.de 
Vertrauensleute des Kirchenvorstandes  
Dr. Reinhard Schulz, Birgit Bimmüller, Michael Gsaenger 
Spendenkonto Georgensgmünd: Sparkasse Mittelfr. Süd  
IBAN:  DE33 7645 0000 0750 1152 97,  BIC:  BYLADEM1SRS 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:

„Halbtöne“ danken der Sparkasse
Die Gmünder Halbtöne waren bei der Sparkasse und ha-
ben sich mit zwei Liedern für die neuen T-Shirts bedankt, 
die die- se als langjährige Unterstützerin ermöglicht hat

Halbtöne“ starten in neue Saison
Unser Kinderchor, die Gmünder Halbtöne, startet in eine 
neue, spannende Saison. Habt Ihr Lust, mitzusingen? Die 
Pro- ben sind immer Donnerstagnachmittag (3- bis 6-jäh-
rige von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr; 6 bis 10 Jahre 15.45 bis 
16.30 Uhr). Bei Interesse: Kontakt zur Chorleiterin Anne-

Einladung zum Pilgersonntag
Am Sonntag, 21. September, ist Pilger-Sonntag. Für unse-
re diesjährigen Konfis – aber auch für Sie und Euch alle, 
die ger- ne pilgern. Pilgern, das ist: Gesitliches Wandern 
und Einkehr halten; Unter Gottes Wort achtsam sein für 
Natur und Mit- mensch; in der Schönheit von Kirchen und 
Kapellen zur Ruhe und zum Gebet finden. Dieser beson-
dere Sonntag beginnt mit dem Gottesdienst um 10.00 Uhr 
im evang. Gemeindehaus.

Wer mitpilgern möchte, sollte bereits mit vollständiger 
Wan- derausrüstung den Gottesdienst mitfeiern. Danach 
starten wir. Verpflegung bitte selbst mitbringen. Rück-
kehr entweder mit Privat-PKW oder Zug von Mühlstetten 
nach Gmünd, ca. 16.00 Uhr.

Erntedank-Gottesdienst in St. Peter
Am Sonntag, 5. Oktober, 10.00 Uhr feiern wir in St. Peter 
Erntedankgottesdienst. Wir feiern gemeinsam, Jung und 
Alt, Familien und Alleinstehende. Und wir verabschie-
den unsere langjährige Mesnerin Esther Fischer nach 20 
Jahren aus ihrem Dienst. Wir freuen uns dabei über eine 
schön geschmückte Kirche. Abgabe der Erntegaben ist 
am Samstag, 4. Oktober, zwischen 8.00 Uhr und 14.00 Uhr 
in St. Peter. Es gibt außer- dem einen Einzug der Kinder 
zum Beginn des Gottesdienstes. Alle Kinder dürfen mit 
kleinen Erntekörbchen/ Erntegaben zur Kirche kommen. 
Treffpunkt: Ab 9.50 Uhr vor dem südlichen Eingangspor-
tal von St. Peter.
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  Gottesdienste Gottesdienste / Termine / Infos 
Mo  01.09. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Di  02.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  03.09. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  04.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  05.09. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Ggd 17:30 Uhr Anbetung zum Herz-Jesu-Freitag, 

währenddessen 18:00 - 18:45 Uhr Beichtgel. 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  06.09. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendme. Herz-Mariä-Sühnesa. 
So  07.09. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  08.09. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Di  09.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  10.09. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  11.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  12.09. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  13.09. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
So  14.09. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  15.09. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Di  16.09. Rö 08:30 Uhr Schulanfangsgottesdienst 1. Kl. 
  Rö 09:45 Uhr Schulanfangsgottesdienst 2. - 4. Kl. 
  Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  17.09. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  18.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  19.09. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  20.09. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
So  21.09. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe 
Mo  22.09. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Di  23.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  24.09. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  

Do  25.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  26.09. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  27.09. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse 
So  28.09. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  29.09. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Di  30.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
 

KDFB Rö: Kaffeeklatsch im Dorfladen Do, 04.09. 10:00 Uhr 
KDFB Rö: Empfang der Teilnehmer der Diözesan-Radltour am 
Deutschorden-Kreuz mit Infos zum Deutschorden, anschl. 
Bewirtung im Deutschordenshaus, ab 17:30 Uhr Möglichkeit zum 
Mitradeln nach Ellingen, Infos bei Resi Seibold, Tel. 663304  
 Do, 11.09. 15:30 Uhr 
KDFB Rö: Basteln von Spendengläsern für einen sozialen 
Zweck im Pfarrheim Rö, bitte kleine Marmeladengläser mitbringen! 
 Di, 16.09. 19:00 Uhr 
KDFB Rö: Diözesan-Frauenwallfahrt in Velburg, Infos bei Anni 
Merlein, Tel. 2188 Sa, 20.09 11:00 Uhr – 17:30 Uhr 
Vesper in der Bruder-Klaus-Kapelle  So, 28.09. 18:00 Uhr 
 

Tagesbuswallfahrt am Samstag, 20.09.2025 nach Eichstätt 
Ein Programm für die ganze Familie 

Abfahrt:  
07:45 Uhr Bahnhof Georgensgmünd 
 

07:50 Uhr Kirche Maria Königin 
       Röttenbach 
 
 
 

 
 

Hl. Messe im Dom, anschl. Führung, Orgelkonzert, alternativ 
Stadtrallye für Familien, Mittagessen im Bischöflichen Seminar, 
Führung und Andacht in der Gruft St. Walburg, dazwischen Zeit 
zur freien Verfügung, Rückkunft gegen 17:30 Uhr. 
Bitte im Pfarrbüro anmelden! 
 

Nicht unbedingt die Menschen, die 
lautstark nach Hilfe schreien, sind in einer 
echten Notlage. Manchmal sind es die,  
die eher im Hintergrund bleiben und sich 
schämen, ihre Notlage zuzugeben.  
Briefe werden ausgetragen –  
hierbei bitten wir noch um freiwillige 
Helfer/innen. Kirchenkollekte am 05.10. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Georgensgmünd 
Dienstag und Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  15:00 - 18:00 Uhr 
Tel. 09172 663300  Fax  09172 700564 
E-Mail:  georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 
Web:  www.kathgeo.de 
Pfarrer:   Dekan Matthäus Ottenwälder  
Pfarrvikar:  Wolfgang Hagner 
Diakon:  Matthias Herrler 
Pfarrsekretärinnen: Petra Blum, Monika Bößl, Ute Zahn 
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 Röttenbacher Mundart-Tage 

 Umweltstammtisch und HGV

Gemeinsame Aktion des Umweltstammtischs und des 
HGV am Brotbackplatz
Ein laues Sommerlüftchen, ein inspirierender Film und 
viele engagierte Menschen bildeten den Rahmen für 
eine gelungenen Open-Air-Kinoabend und verwandel-
ten die ehemalige Fahrzeughalle auf dem HGV-Platz in 
einen Freiluft-Kinosaal. Mehr als 70 an Umweltthemen 
interessierte Kinofreund*innen folgten der Einladung 
und versammelten sich bereits vor Filmbeginn auf dem 
idyllischen Gelände, wo sie mit frischem Popcorn und ge-
kühlten Getränken empfangen wurden. Das Orga-Team 
freute sich sehr über die große Resonanz.
   Gezeigt wurde ein Dokumentarfilm, der uns Hoffnung 
macht: Viele Konzepte und Technologien für eine nach-
haltige, lebenswerte Zukunft sind bereits da! Von er-
neuerbaren Energien über innovative Verkehrsmodelle 
bis hin zu neuen Wegen in der Landwirtschaft und dem 
Schutz der Meere, es gibt so viele Möglichkeiten!
   Die Zuschauer*innen wurden zum Abschluss mit einem 
eindringlichen Appell zur persönlichen Verantwortung 

häisd´n´däisd
Nachdem der Versuch gelungen ist und der Beweis er-
bracht wurde, dass es noch geht, stellt sich nun die Frage: 
Wie geht es weiter? Vorweg sei gesagt: „Es geht weiter.“ 
In einer turbulenten Zeit wie der jetzigen braucht es na-

türlich auch von unserer Seite Antworten. Wie gewohnt 
versuchen wir, diese musikalisch zu beantworten. Da-
bei werden wir auf Instrumente zurückgreifen, die zum 
einen bekannt sind, zum anderen vielleicht auch nicht. 
Und so viel können wir schon verraten: Es wird wieder 
ein hörenswerter Angriff auf die Lachmuskeln.

verabschiedet und besonders die 
anwesenden Kinder dazu ermu-
tigt, ihre Eltern und Großeltern 
zum Energiesparen und dem 
Schutz der Umwelt anzuhalten. 
Ein herzlicher Dank geht an alle 
Mitwirkenden und Unterstützer, 
so auch an die Gemeinde Rötten-
bach, die einen Teil der Technik zur Verfügung stellte und 
an die Firma Gillich, die die Kinoleinwand beisteuerte. 
   Der Abend vermittelte den Besuchenden eine wichtige 
Botschaft: Lösungen für die ökologischen Herausforde-
rungen existieren bereits – es bedarf nun des gemeinsa-
men, entschlossenen Handelns.
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06.09.

Spielort

Röttenbach

Schulsportplatz

der Grundschule, Frankenstraße 6

Mit dem Ticketkauf unterstützen  
Sie einen guten Zweck vor Ort.

20 Jahre großes Kino.

Die N-ERGIE Kinotour rollt vom 29.08.  
bis 13.09.2025 wieder durch die Region   
mit Spiel und Spaß für die ganze Familie und  
Ihren Lieblingsfilmen unter freiem Himmel.

Programm: ab 18:00 Uhr 
Filmbeginn: ca. 20:00 Uhr  
nach Einbruch der Dunkelheit 

Vorverkauf: 6,00 Euro  
(inkl. VVK-Gebühr) /  
Abendkasse: 7,00 Euro 
n-ergie-kinotour.de

Jetzt Tickets sichern: 
N-ERGIE Kinotour in Röt-
tenbach 

Am Samstag, 6. September 
2025, macht die N-ERGIE 
Kinotour in Röttenbach 
Station. Zu sehen ist der 
Spielfilm „Paddington in 
Peru“.  
   Der Kinoabend startet 
um 18:00 Uhr mit einem 
bunten Rahmenpro-
gramm. „Film ab“ heißt es 
bei Einbruch der Dunkel-
heit gegen 20:00 Uhr. Die 
Vorstellung findet bei jeder 
Witterung statt. 
   Der Eintritt kostet 6,00 
Euro im Vorverkauf (7,00 
Euro an der Abendkasse). 
Tickets (ab sofort) und alle 
Infos unter www.n-ergie-
kinotour.de 

N-ERGIE engagiert sich in 
und für die Region
Von der N-ERGIE Kinotour 
profitieren nicht nur die 
Filmfans, sondern auch 
die gemeinnützigen Ein-
richtungen und Vereine in 
den gastgebenden Kom-
munen. Sämtliche Ein-
nahmen aus den verkauf-
ten Eintrittskarten gehen 
an einen guten Zweck, den 
die jeweilige Kommune 
selbst bestimmt. Darüber 
hinaus können örtliche 
Vereine extra Erlöse aus 
dem Verkauf von Essen 
und Getränken erzielen.   

Seit 2005 erfolgreiches En-
gagement von N-Ergie für 
das Vereinsleben in den 
Gemeinden der Region:
Seit ihrem Start im Jahr 
2005 spielte die N-ERGIE 
Kinotour mit rund 66.000 
Zuschauern über 200.000 
Euro für gemeinnützige 
Einrichtungen in über 200 
Orten in der Region ein. 

 N-ERGIE Kino-Tour in Röttenbach 

Sicher und trocken: Neue Radschließanlage am Bahnhof zum Schulbeginn testen!

Pünktlich zum Schulbeginn sorgt die Gemeinde für mehr Komfort und 
Sicherheit: Die neue Radschließanlage bietet einen geschützten Stellplatz 

für Fahrräder – sicher vor Wind und Wetter, aber auch vor Vandalismus und 
Diebstahl.

Ob Schüler, Pendler oder Besucher: Wer sein Fahrrad sicher abstellen möchte, 
kann die Anlage ganz unkompliziert testen. Kostenlose Test-Coupons sind im 

Rathaus bei Frau Rau erhältlich. Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, das neue Angebot zu nutzen und sich selbst von der praktischen Lösung zu 

überzeugen.

Räder sicher einstellen: die neue Fahrradschließanlage
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Neuer Ortsverband setzt auf Klima- und Naturschutz, Le-
bensqualität und Respekt
Röttenbach, 14. Juli 2025 – Am 9. Juli 2025 fand im his-
torischen Deutschordenshaus in Röttenbach die Grün-
dungsversammlung des neuen Ortsverbandes von Bünd-
nis 90/Die Grünen statt. Mit der Etablierung dieses elften 
Ortsverbandes im Landkreis setzen die Grünen ein star-
kes Zeichen für ihr Engagement auch in der kleinsten Ge-
meinde der Region.
Die Gründung des Ortsverbandes markiert den erfolgrei-
chen Abschluss einer Entwicklung, die Anfang des ver-
gangenen Jahres begann. Auf Initiative von Heike Gün-
ther und Johannes Schmidt formierte sich zunächst eine 
Ortsgruppe, die inzwischen auf 15 Mitglieder angewach-
sen ist. Maßgebliche Unterstützung erhielt die Gruppe 
vom Ortsverband Georgensgmünd, der jederzeit mit Rat 
und Tat zur Seite stand.
Im Rahmen einer Klausurtagung im Mai 2025 fasste die 
Gruppe den Beschluss, einen eigenständigen Ortsver-
band zu gründen. Zur feierlichen Gründungsveranstal-
tung kamen neben den Mitgliedern auch Vertreter des 
Kreisverbandes sowie der Nachbarortsverbände Spalt 
und Georgensgmünd zusammen. Besonders erfreulich 
war die Anwesenheit von Bürgermeister Thomas Schnei-
der, der trotz paralleler Verpflichtungen ein Grußwort an 

die neue politische Gruppe richtete. Auch die Bürgermeis-
terkandidatin Lisa Schlosser (Freie Wähler) und Richard 
Fleischer von der SPD-Gemeinderatsfraktion folgten der 
Einladung.
Johannes Schmidt eröffnete die Veranstaltung mit einer 
inspirierenden Ansprache, in der er die gemeinsamen 
Ziele und Absichten des neuen Ortsverbandes darlegte. 
Die Grünen in Röttenbach wollen sich für den Schutz von 
Natur und Artenvielfalt sowie für den Erhalt und die Ver-
besserung der Lebensqualität vor Ort einsetzen. Gleich-
berechtigung, unbedingter Respekt gegenüber allen Men-
schen und ein wertschätzender Umgang miteinander 
stehen dabei im Zentrum ihrer Werte.

 Bündnis 90/Die Grünen

Die Mühlstetter Kinder und Eltern dürfen sich ab Mitt-
woch den 16.09.2025 wieder auf eine Schulwegs Beglei-
terin freuen. Tamara Schubert selbst wohnhaft in Mühl-
stetten übernimmt das Amt von Heike Augsdörfer, die 
aus zeitlichen und gesundheitlich Gründen nicht mehr 
mit den Kindern laufen konnte. Der erste Treffpunkt ist 
wie immer 7:15 an der Kreuzung Ringstraße/Sonnenleite/
Lerchenweg dann geht bis zum Bushäusle am Kindergar-
ten an der Kreuzung Gunderkarstraße/Breitenloherstra-
ße wo es um 7:25 weiter Richtung Röttenbach geht. Die 
Kinder werden sicher über die nicht ganz ungefährliche 
Kreuzung an der Pleinfelderstraße geführt und dann ab 
durch die Mühlstraße, über die Rezatbrücke bergauf nach 
Röttenbach zur Grundschule. Die vielen Vorteile sind ja 
eigentlich allen bekannt, aber um doch wieder eine schö-
ne Laufgruppe zusammenzubekommen, hier die ersicht-
lichen Benefitz. Eltern sparen sich den Schulweg in Zeit 
und Sprit, die Kinder kommen an die frische Luft, können 
sich austauschen und Energie abbauen beim Laufen und 
ihnen werden die Verkehrsregeln beigebracht, den gutes 
und verkehrssicheres Verhalten im Staßenverkehr soll-
te in einer Gruppe funktionieren. Wind und Wetter här-
tet zudem das Immunsystem ab und von den tollen Ge-
sprächen mit den Kids ganz abgesehen. Also lasst eure 
Kinder alle fleißig mitlaufen, Tamara freut sich darauf sie 
kennenzulernen. 

       Pedo-Bus Schuljahr 2025/26

Mit Blick auf die Kommunalwahlen 2026 strebt der neue 
Ortsverband den Einzug in den Gemeinderat an. „Die Teil-
habe an kommunalpolitischen Entscheidungen wollen 
wir nutzen, um dem Klima- und Naturschutz verstärkt 
Aufmerksamkeit zu verschaffen“, erklärte Johannes 
Schmidt. „Maßnahmen zur Anpassung an Klimaverän-
derungen müssen künftig bei allen Entscheidungen mit-
gedacht werden.“
Als konkretes Beispiel für ihr Engagement nennen die 
Grünen die Umgestaltung des Schulhofs bei der anste-
henden Baumaßnahme an der Grundschule. Als Ehren-
gast war die Landesvorsitzende Gisela Sengl anwesend.     
Sengl, die auch die Wahlleitung für die Vorstandswahlen 
übernahm, zeigte sich besonders beeindruckt vom hohen 
Frauenanteil im neuen Vorstand. Einstimmig gewählt 
wurden Heike Günther und Johannes Schmidt als Spre-
cher*innen, Daniela Flock als Schriftführerin sowie Sa-
bine Siebauer, Jasmin König und Verena Polster als Bei-
sitzerinnen. Text: Verena Polster
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TSV Röttenbach 

Es braucht keine großen Aktionen, um einen herrlichen 
Ferientag zu erleben. Deshalb wählt der TSV Röttenbach 
im Rahmen des Ferienprogramm immer Ziele in der 
Nähe aus. Diesmal ging es auf dem Keuperweg ins Moor.
Verschiedenste Schmetterlinge begleiteten die Kinder 
zu dem kleinen Weiher bei der Tafel 7. Die Kinder waren 
begeistert, welche Vielfalt an Moosen und Blumen es im 
Wald gibt. Aufgelockert wurde die Wanderung mit „Butza-
moggala Weitwurf“ und anderen Spielen“ . Den Abschluss 
bildete ein Picknick am TSV Sportheim.
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 TSV 1966

 TSV Röttenbach - Jugendfußball

Strahlender Fußballnachwuchs beim Jugendturnier des 
TSV Röttenbach/TSV Mühlstetten
Am Wochenende des 28. und 29. Juni 2025 stand das 
Sportgelände des TSV Röttenbach ganz im Zeichen des 
Jugendfußballs. Bei bestem Sommerwetter startete das 
Turnier am Samstagvormittag mit einem fröhlichen Mi-
nifußballfestival für die G-Jugend. Ab dem frühen Nach-
mittag kämpften die F-Jugend-Teams im Kleinfeldturnier 
auf zwei Spielfeldern um Tore und Punkte.
Der Sonntag gehörte dann ganz der E-Jugend. Ab 10 Uhr 
lieferten sich die Nachwuchstalente packende Partien 
und sorgten für Spannung bis zum Schlusspfiff.
Abseits des Platzes gab es ein buntes Rahmenprogramm, 
das für Begeisterung bei Groß und Klein sorgte: Eine 
Hüpfburg, Kinderschminken, eine Schusskraft-Mess-
station und natürlich das große Kuchenbuffet, das liebe-
voll von den Eltern der Kinder organisiert wurde. Für das 
leibliche Wohl sorgte außerdem Familie Kupfer mit einer 
Auswahl an Speisen und Getränken. Für Abkühlung an 
diesem warmen Sommerwochenende sorgte zudem der 
Eiswagen von Mr. Slush, der mit seinen eiskalten Spezia-
litäten großen Anklang fand.
Auch die Siegerehrungen konnten sich sehen lassen: Die 
Siegermannschaften erhielten große Pokale, und die bes-
ten Spieler sowie besten Torhüter wurden mit ganz be-
sonderen Preisen ausgezeichnet. Dazu zählten Trikots 
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von Profi-Fußballer Dominik Stolz sowie Torwarthand-
schuhe vom 1. FCN-Torwart Jan Reichert und vom Club-
Keeper Christian Mathenia.
Ein besonderer Dank gilt allen Eltern, Trainern und Hel-
fern, die mit ihrem Einsatz, ihrer Organisation und ihrer 
Unterstützung vor und hinter den Kulissen dieses tolle 
Turnier erst möglich gemacht haben.
Das Jugendturnier 2025 bot somit nicht nur hochklassi-
gen Nachwuchsfußball, sondern auch ein rundum gelun-
genes Gemeinschaftserlebnis für Spieler, Trainer, Fami-
lien und alle Besucher.

TSV Röttenbach / TSV Mühlstetten veranstalten erst-
mals eigenes Fußballcamp
Am zweiten Ferienwochenende, vom 8. bis 9. August 2025, 
richteten der TSV Röttenbach und der TSV Mühlstetten 
erstmals in Eigenregie ein zweitägiges Fußballcamp für 
Kinder aus. Nach vielen Jahren gemeinsamer Projekte 
mit externen Partnern wagten die beiden Vereine nun 
den Schritt, ein solches Camp komplett selbst zu planen 
und durchzuführen – mit großem Erfolg.
   Am Freitag starteten die jungen Kicker im Alter von 6 bis 
12 Jahren mit einer zweistündigen Einheit am Nachmit-
tag. Der Samstag stand dann ganz im Zeichen des Fuß-
balls: Von 10:00 bis 16:00 Uhr gab es abwechslungsreiche 
Trainingseinheiten, spannende Spielformen und kleine 
Wettbewerbe. Das Betreuerteam aus engagierten Vereins-
trainern beider Vereine sorgte dafür, dass neben Technik 
und Taktik auch der Spaß nicht zu kurz kam.
   Während des Camps wurde außerdem das DFB-Fuß-
ballabzeichen abgelegt. Bei der abschließenden Sieger-
ehrung erhielten die erfolgreichen Teilnehmer hierfür Ur-
kunden und Anstecker. Für besondere Leistungen – wie 
Turniererfolge, den Titel des „Elferkönigs“ und den stärks-
ten Schuss – gab es für die Kinder zudem Medaillen und 
Pokale.
   Für die Mittagsverpflegung sorgte die Familie Kupfer, 
die die hungrigen Nachwuchsspieler mit Schnitzel und 
Pommes bestens versorgte. Ein leckeres Essen und kleine 
Snacks gaben den nötigen Energieschub für den zweiten 
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Teil des Tages. Jedes Kind erhielt zudem ein hochwertiges 
Camp-Trikot als Erinnerung – passend in der gewünsch-
ten Größe.
   Die Organisation lag vollständig in den Händen der bei-
den Vereine. Zahlreiche Helfer aus den Fußballabteilun-
gen packten mit an und bewiesen eindrucksvoll den star-

ken Zusammenhalt im Verein. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen kamen alle Teilnehmer kräftig ins Schwit-
zen – was der guten Stimmung aber keinen Abbruch tat.
Das erste vereinsinterne Fußballcamp war ein voller Er-
folg und wird vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
noch lange in Erinnerung bleiben. Alles deutet darauf hin, 
dass es im kommenden Jahr eine Neuauflage geben wird. 
Beide Vereine bedanken sich herzlich bei allen Helfern, 
Sponsoren und natürlich bei den fußballbegeisterten Kin-
dern für ein unvergessliches Wochenende.
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E-Mail: info@SD-Automobile.com 
Tel. +49(0)9172 700 6611| Mob. +49(0)160 94787718

SD-Automobile | Inh. Seiwerth Dietmar
Zeppelinstr. 10 | 91187 Röttenbach

Besichtigung vor Ort / bei uns in der Firma
direkt an der Ausfahrt Röttenbach Nord.
Faires und marktorientiertes Angebot.
Ihre Zufriedenheit ist unser Anspruch!

egerer
metallbau spenglerei

Für Ihr 
schönes 
Zuhause

w w w.w e g e r e r - s t i r n . d e

Kontaktieren Sie uns einfach:
E-Mail: info@yourhaus-bau.de
Telefon: 09175 9072456

Gemeinsam
gut gebaut.

www.yourhaus-bau.de

 Marktplatz 1 • 91166 Georgensgmünd

Telefon 09172 69 87 0  •  Fax 09172 69 87 – 21

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 – 18:00; Sa. 08:00 – 12:30
____________________________________________________

Wir liefern von Montag - Freitag kostenlos

nach Röttenbach, Mühlstetten und Stirn

Sie sind Eigentümer eines Grundstückes, 
das für den Sandabbau oder als 
Ausgleichsfläche geeignet wäre?
Dann freuen wir uns über Ihren Kontakt:
Telefon: 09144 608229-0
Telefax: 09144 608229-30
Mail: info@pleinfelder-quarzsand.de

www.pleinfelder-quarzsand.de

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!

Suchen Grundstü
zum Sandabbau
Ausgleichsfläche

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!gg
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 Fischereiverein Röttenbach e.V.

Termine September 2025:

06.09 bis 07.09.2025 	 Nachtfischen der Jugendgruppe
14.09.2025		  Hegefischen von 06:00-10:00 Uhr
			 
Jahreshauptversammlung am 01.06.2024
Am Samstag, den 21.06.2025 fand die Jahreshauptver-
sammlung des Fischereivereins in der Fischer-hütte in 
Röttenbach statt. Neben den Berichten des 1. Vorstandes, 
Kassiers, Gewässerwartes und des Jugendleiters standen 
auch wieder viele Ehrungen an.

Auf dem Foto sind beiden Jubilare mit je 50 Jahren Ver-
einszugehörigkeit. Vielen Dank für die vielen Jahre. V.l. 1. 
Vorstand, Gerd Hamm, Franz Salbaum, 2. Vorstand

Geehrt wurden für 10 Jahre Alex Liem, für 25 Jahre: Wer-
ner Kocher, für 40 Jahre	Gisela Metzger und für 50 Jahre	
Gerd Hamm und Franz Salbaum.

Schnupperfischen begeistert junge Teilnehmer beim Fe-
rienprogramm in Röttenbach
Am Samstag, den 09.08.2025, fand im Rahmen des Fe-
rienprogramms der Gemeinde Röttenbach das beliebte 
Schnupperfischen am Weiher bei der Fischerhütte statt. 
Bei bestem Angelwetter haben 15 Kinder gemeinsam mit 
den engagierten Helfern des Fischereivereins erste Er-
fahrungen beim Angeln gesammelt. 

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Mit kühlen 
Getränken, leckerem Eis und frisch Gegrilltem, konnten 
sich die jungen Fischer stärken und den Tag genießen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Organisa-
toren für diesen schönen Tag!

Jugendausflug des Fischereivereins – Zelten und An-
geln in Mähring
Vom 25. bis 27. Juli 2025 verbrachte die Jugendgruppe 
des Fischereivereins ein erlebnisreiches Wochenende in 
Mähring im Landkreis Tirschenreuth. Insgesamt sieben 
Kinder und vier Erwachsene zelteten direkt am idylli-
schen Weiher und widmeten sich mit großer Begeiste-
rung dem Angeln – trotz herausfordernder Wetterbedin-
gungen (siehe Bild).

Die Mühen wurden belohnt: Ein großer Fang – darunter 
auch zahlreiche Forellen, die im Anschluss gemeinsam 
gegrillt und verspeist wurden. Der nächste Termin der 
Jugendgruppe ist unser Nachtfischen mit Übernachtung 
vom 06. bis 07.09.2025.

Wir suchen Verstärkung! 

Angelbegeisterte Kinder und Jugendliche ab 
10 Jahren dürfen sich bei Interesse gerne an 
unseren Jugendleiter wenden: 
Alexander Schroll
alexander.schroll@fv-roettenbach.de
Für weitere Informationen über unseren Verein 
besucht gerne die Homepage unter: www.fv-
roettenbach.de
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Wir suchen dich als:
  Obermonteur Elektro (m/w/d)

  Sanitär- und Heizungsinstallateur (m/w/d)

  Elektroinstallateur (m/w/d)

Mory GmbH 
Nordring 8  |  91785 Pleinfeld  |  09144 / 92 94 0

Weitere Infos, Vorteile und Bewerbung findest du auf 
unserer Website oder scanne einfach den QR-Code.

Optional: 4-Tage-Woche im Wechselmodell 
(alle zwei Wochen Freitag bis Montag frei)

Die letzten beiden Berufsbilder haben bei uns auch die Möglich-
keit auf Weiterbildung zum Kundendienstmonteur (m/w/d).

Bei Mory fühl‘ ich mich wohl!

mory-haustechnik.de/karriere

Komm ins Team!

Optional: 
4-Tage- 
Woche

Metzgerei Reich GmbH 
Marktplatz 3
91785 Pleinfeld
Telefon: 09144 - 222
info@qualitaetsmetzgerei-reich.de
www.qualitaetsmetzgerei-reich.de

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 8:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 14:00 Uhr
Samstag: 7:00 – 12:30 Uhr

Folgen Sie uns gerne auf  
Facebook und Instagram

Verwöhnen Sie Ihre Gäste mit individuell und fach-
kompetent zubereiteten Speisen! Wir liefern dekorierte  
Platten, sorgen für Geschirr und übernehmen das Cate-
ring, damit Sie Ihre Feier entspannt genießen können.

Sie erhalten von uns erstklassige Fleisch- und Wurst-
waren aus eigener Herstellung – von Meisterhand nach 
alten Rezepten.

Partyservice für Ihre Feier

KRÄFTIG SPAREN!

Sichern Sie sich 
Ausstellungsküchen

und Lagergeräte 
zum Sonderpreis.

Schnell sein lohnt sich!

 Industriestraße 12, 91186 Büchenbach
09171 - 888 50    der-kuechenmeier.de

WIR BRAUCHEN PLATZ FÜR NEUES!

BERATUNG PLANUNG VERKAUF MONTAGE

Hier gelangen Sie zur Web-Site des Schrenk-Verlags, mit Berichten
von Buchvorstellungen und Lesungen soie mit ausführlichen Hin-
weisen zu unseren veröffentlichten Büchern. www.buchfranken.de

IMPRESSUM 
Herausgeber des Röttenbacher Bürgerbriefs in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Röttenbach 
ist der Schrenk-Verlag, Inh. Dr. Johann Schrenk 
Alramweg 3, 91187 Röttenbach, www.buchfranken.
de; 


